" 


i 
N 


N. 


Vill Jahrgang. 


Bezugs Preis! 

Pro Monat 50 Pfg. mit Zuſtellgebühr, 4 
durch bie Poſt bezogen vierteljährlich Mk. 2,= 
ohne Beſtellgeld. 
Poſtzeltungs⸗Katalog Nr. 1660. 
für Oeſterreich⸗Ungarn: Zeitungspreisliſte Nr. 874 
Bezugspreis 3 Kronen 13 Heller, Für Rußland: 
Vierteljährlich 94 Kop. Zuſtellgebühr 30 Kop. 
Das Blatt erſcheint täglich Nachmittags gegen 5 Uhr 
"mit Ausnahme der Sonne und Feiertage. 


niger 


Fernſprech⸗Auſchluß Nr. 316. 


(Nachdruck ſämmtlicher Original-Artifel und Telegramme it nur mit genauer Quellen⸗Angade — 
„Danziger Neueſte Nachrichten“ — geſtattet.) 


Berliner Nedactious⸗Burean: W., Potsdamerſtraße Nr. 123. Telephon Amt IX Nr. 7387, 


Nr. 171. 


Die heutige Nummer umfaßt 10 Seiten. 


Deutſchland in China. 


Die endgiltige, eine Zeit lang noch durch engliſche 
Treibereien aufgehaltene Einigung der Pekinger Ge⸗ 
ſandten über die Bedingung der chineſiſchen Ent⸗ 
ſchädigungszahlung iſt jetzt auch durch eine Meldung 
des amerikaniſchen Vertreters beſtätigt und darf damit 
wohl als eine Thatſache hingenommen werden. So 
wäre denn auch der letzte Hauptpunkt geordnet, nachdem 
bereits vor faſt einem Vierteljahre die entſcheidende 
Wendung in der deutſchen Politik eintrat, welche einen 
raſchen Rückzug unſerer Truppen ankündigte. Wir 
haben die damals in Wirkſamkeit getretenen Urſachen 
feiner Zeit erörtert und kamen zu dem Schluſſe, daß in 
der That es gerathen ſei, von jedem weiteren Feldzuge 
abzuſtehen und unſer oſtaſiatiſches Expeditionsheer mit 
Ehren in Sicherheit zu bringen. Das iſt inzwiſchen 
geſchehen und in wenigen Wochen, vorausſichtlich am 
10. Auguſt ſchon, betritt auch Graf Walderſee ſelber 
wieder deutſchen Boden. Es iſt aber immerhin ein 
Zeitpunkt, der einem kurzen Rückblick auf die Vorgänge 
vom Ende April und ihre Folgen Intereſſe leiht. 

Hierin kommt uns die eben eingetroffene Nummer 
des Oſtaſiatiſchen Lloyd zu Hilfe, deſſen Urtheil bei⸗ 
läufig die von uns ſchon vor drei Monaten vertretene 
Auffaſſung durchaus theilt. Man wird ſich erinnern, 
daß der franzöſiſche General Baillond im Laufe des 
Aprilmonats von warmen Worten für die deutſche 
Waffenbrüderſchaft überfloß und darauf brannte, die 
Operation an der großen Mauer mitzumachen und 
mitzukämpfen. Es kamen die Tage, wo die Deutſchen 
ihre großen und ruhmreichen militäriſchen Erfolge er⸗ 
zielten, die Franzoſen aber griffen nicht mit ein, obgleich 
fie zur Stelle waren. Sie ſtanden Gewehr bei Fuß. 
Die Gründe dieſer unerwarteten Zurückhaltung, welche 
nicht dem General Bailloud zur Laſt fallen, liegen 
heute offen zu Tage. In Paris war eben der 
Wind durch den folgenreichen Beſuch Delcaſſés 
in St. Petersburg umgeſchlagen. An der Newa hat der 
franzöſiſche Miniſter des Auswärtigen neben anderen 
Pflichten auch die übernommen, den oſtaſiatiſchen Wün⸗ 
ſchen Rußlands nachzugeben. Dies giebt den Schlüſſel 
zur Löſung der Frage, weshalb Walderſee unmittelbar 
darauf plötzlich auf den Gedanken der Heimreiſe kam, 
die dicht vorher noch in Berlin als vorderhand ganz 
unmöglich bezeichnet wurde. Man darf nicht außer 
Acht laſſen, daß die Amerikaner, Ruſſen und Japaner 
ſich eigentlich niemals unter das deutſche Ober⸗ 
kommando geſtellt hatten. Der Verlauf der Dinge 
in der Provinz Tſchili hat gezeigt, daß nach 
dem Eintreffen des Feldmarſchalls eigentlich nur noch 


entſtehen könnten, die unter allen Umſtänden vermieden 
werden mußten. i 


der gegebenen militäriſchen Aufgaben gedrängt. Das 
auswärtige Amt hat dieſe Entſcheidung vielleicht nicht 
allzu gerne getroffen, obgleich die Volksſtrömung ſie 
gutgeheißen hat. Denn das Eine 
wir jetzt auch mit Ehren aus China herausgehen, ſo 
wiſſen wir doch nicht, wann wir wieder gezwungen 
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die ſie berechtigten Anſpruch hat. 
in Schleswig⸗Holſtein wurde ſein 
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Tagen kann nicht verbürgt werden. 
Für Aufbewahrung von Manuſeripten wird 
keine Garantie übernommen. 
Inſeraten⸗Aunahme und Haupt⸗Expedition: 


Breitgaſſe 91. 
1901. 


Heubude, Hohenſtein, Konitz, 
Zoppot. 


Als Sberpräſidentſſeit Jahren eines ausgebildeten Syſtems von 
Name re Schwindel und Betrug bedient hat. So hat er 


i fini i : ć chſeln in Umlauf 

enannt bei dem Vorgehen gegen däniſche Agitatoren, fortgeſetzt bedeutende Beträge von We 
So wurde Deuiſchland zu dem Entſchluſſe eines ver- die ſich in der Proving breitmachten. Hier hat er ſehr 
hältnißmäßig plötzlichen Verzichtes auf die Durchführungſſcharf eingegriffen und den Ruf eines ſtrammen, in 


nationalen Fragen jedes Kompromiß zurückweiſenden 
Beamten bewährt. Zuerſt trat dieſen Maßregeln gegen- 
über auch in deutſchen Kreiſen mehrfach Oppofition zu 
Tage. Als man aber ſpäter einen Erfolg der Köllerſchen 


doch gewiß, wenn Methode nicht verkennen konnte, iit auch dieje Oppojition 


ſtumm geworden. Die Verhältniſſe in Elſaß⸗Lothringen 
haben ſich im Laufe der Jahre günſtiger und leichter 
geſtaltet, wozu neben anderen Faktoren in erſter Linie 


find, wieder hineinzugehen. Unſere Schildwachen laſſenſ die Zeit mitwirkte. Herr v. Köller würde, wenn er an 
wir dort ja weiter Poſten ſtehen; aber wenn die Schild⸗ die Spitze des elſäſſiſch⸗lothringiſchen Miniſteriums 


wachen nicht den Rückhalt an wirklichen Heereskräften 
haben, ſo laufen ſie Gefahr, bei erſter Gelegenheit miß⸗ 


berufen wird, nur die Arbeit ſeines Vorgängers fort⸗ 
zuſetzen haben, gerecht und beſtimmt in der Sache, wohl⸗ 
wollend in der Form. Von einem Syſtemwechſel wird, 


achtet und überrannt zu werden. Schließlich ſind wirſſo meint die „Köln. Ztg.“, nicht die Rede ſein können. 
* sk 


erſt am Anfange des chineſiſchen Problems, das noch 
lange nicht gelöſt iſt und an deſſen Löſung ſo oder ſo 
mitzuwirken der eherne Ruf der Weltgeſchichte uns 
zwingen wird. 


Staatsſekretär v. Köller? 


Es hat den Anſchein, als ob in den letzten Tagen 
die Ausſichten Herrn v. Köllers, des bisherigen Ober⸗ 
präſidenten von Schleswig⸗Holſtein, Nachfolger des 
Staatsſekretärs von Puttkamer zu werden, ſich in er⸗ 
heblichem Maße vergrößert haben. Die „Köln. Ztg.“ 
bezeichnet die Ernennung als ziemlich ſicher und feſt⸗ 
ſtehend; ſie meint, daß die Berufung des Herrn v. Köller 
„ſo aufzufaſſen ſein würde, daß ſie in erſter Linie dem 
in nationaler Hinſicht zuverläſſigen und be⸗ 
währten hohen Beamten, nicht aber dem Ver⸗ 
treter einer ausſchließlich konſervativen politiſchen 
Richtung gilt, für deren beſondere Bethätigung im 
Reichslande ſowieſo kein Platz ſein würde.“ 

Bekanntlich hat Herr v. Köller auch nach ſeinem 
Rücktritt vom Miniſterium des Innern nie aufgehürt, 
persona grata beim Kaiſer zu ſein. Er ſteht ſeit mehr 
als einem Jahrzehnt im Vordergrunde unſeres politiſchen 
Lebens und war ſchon als Unterſtaatsſekretär im 
Miniſterium für Eljag - Lothringen vielfach Hervor- 
getreten. Das Vertrauen, das man auf ſeine That⸗ 
kraft ſetzte, war ein Grund ſeiner Berufung auf den 
Poſten des Miniſters des Innern, nicht minder aber 
war damals die Hoffnung vorherrſchend, daß es ſeinen 
engen Beziehungen zur hochkonſervativen Partei gelingen 
werde, dieſe den Wünſchen der Regierung gegenüber 
gefügiger zu machen. Es ging ihm der Ruf einer Art 
Gewaltmenſchen voraus, und man glaubte in ihm 
zugleich den Sozialiſtentöter wie auch den Bändiger 
der Landräthe erblicken zu dürfen. Nun unterliegt es 
keinem Zweifel, daß er weder das eine noch das andere 
geweſen iſt, denn ſowohl die Sozialdemokraten als auch 
die renitenten Landräthe leben heute noch und befinden 
ſich den Umſtänden nach recht wohl. Wenn Herr 
v. Köller nach dieſer Seite hin verſagte und ſich auch 
im Reichstage eine große, einflußreiche Stellung nicht 
zu erringen vermochte, ſo widerlegte er doch nach der 
andern Seite die Befürchtung, daß er von der unge⸗ 
heuern, in ſeine Hand gelegten Macht brutal und rück⸗ 
ſichtslos Gebrauch machen werde. Er war kein harter 
bösartiger Miniſter, und wenn er auch nach ſeiner 


deutſche und franzöſiſche Truppen für ernſte Aktionen ganzen Entwicklung und Familientradition der Hom- 


in Frage kamen. Unter dieſen Umſtänden gewann der 
Frontwechſel, den General Bailloud Ende April auf 
Pariſer Befehl vollziehen mußte, 
deutung. 
gegenüber in militäriſcher Beziehung 
ifalirt da und ſah fich vor die Frage geſtellt, ob es 


die often einer weiteren Expedition fortab allein tragen f 


konſervativen Partei angehörte, fo zeigte er ſich doch 
bei manchen Anläſſen frei von verrannter Beſchränkt⸗ 
heit. Es gelang ihm auch vielfach, perſönliche Sym⸗ 


i bie ſchwerſte Be- pathieen zu erwerben, die ſich auch noch bewährten, 
Deutſchland ſtand ſchließlich Chinaſals er 


aus feiner Miniſterſtellung zurücktrat. 
Seine Beziehungen zur Preſſe waren durchaus 
zufriedenſtellend, und es muß als ſein Verdienſt 
hervorgehoben werden, daß 


er als erſter preußi⸗beſitzers und 


ae 

Ueber die Gründe des Entlaſſungsgeſuchs des Herrn 
v. Puttkamer von dem Poſten des Unterſtgats⸗ 
ſekretärs für Elſaß⸗Lothringen tappt man auch heute 
noch im Dunkeln. Nach der „Straßb. Poſt“ iſt der 
Statthalter FürſtHohenlohe⸗ Langenburg 
durch das Rücktrittsgeſuch des Staatsſekretärs v. Putt⸗ 
tamer höchlichſt überraſcht worden. Die Ein⸗ 
wirkung auf ſein Me Ha Slay könne vom Statthalter 
nicht ausgegangen ſein, ſondern müſſe von einer andern, 
von einer unautorifirten. und unverantwortlichen Stelle 
ausgegangen ſein. Der ganze Vorgang ſei ein Räthſel, 
für das bis zur Stunde Niemand eine Löſung weiß. 
Wie der „Frankf. Ztg.“ „von anſcheinend wohlinformirter 
Seite“ verſichert wird, erhielt Herr v. Puttkamer am 
letzten Mittwoch den ſchriftlichen Befehl, ad audiendum 
verbum nach Berlin zu kommen. Das Ergebniß dieſer 
Berliner Reife fei das am Freitag eingereichte Rücktritts⸗ 
geſuch geweſen, deſſen unmittelbare Veranlaſſung noch 
in Dunkel gehüllt ſei. 

* * 

Zu den jüngſten Vorgängen wird uns „von gut⸗ 
unterrichteter Seite“ geſchrieben: „Der Schlüſſel 
liegt vielleicht in Folgendem: Es ijt bekannt ge: 
worden, daß die Tage des Fürſten Hohenlohe als 
Statthalter von Elſaß Lothringen inſofern gezählt find, 
als der Fürſt lebhafte Rücktrittsgedanken hegte, die 
noch dadurch verſtärkt wurden, daß der Kaiſer mit 
ſeiner Abſicht, den jetzigen Wiener Botſchafter F it x ft 
Philipp zu Eulenburg nach Straßburg zu 
bringen, nicht zurückgehalten hat. Nun mag man dem Fürſt 
„Phili“ nachſagen, was man wolle man mag ihn für 
den größten Sänger, Dichter und Muſiker alle Zeiten 
halten, aber kein Menſch wird von ihm behaupten 
können, daß er ein irgendwie hervorragender Ver⸗ 
waltungsbeamter iſt. Was er als Staatsmann in Wien 
ausgerichtet hat, iſt auch nichts weniger als erſtklaſſig, 
ganz abgeſehen davon, daß er nur ſehr ſelten in Wien 
iſt, und daß er ſein Gewerbe als Vertreter des deutſchen 
Reiches an der Donau „im Umherziehen“ oder, wie 
neulich ein Witzbold bemerkte, „in contumaciam“. betreibt. 
Wird Fürſt Eulenburg aber thatſächlich in die Straß⸗ 
burger Reſidenz einziehen, dann braucht er eben eine 
tüchtige, und vor allem junge, noch nicht aufgebrauchte 
Kraft, die den Geſchäftsgang aus dem Grunde verſteht. 
Man darf nicht vergeſſen, daß Herr von Puttkamer, der 
jetzige Staatsſekretär, über 70 Jahre alt iſt und man 
wird gut daran thun, ſich daran zu erinnern, daß Fürſt 
Eulenburg mit Herrn v. Köller ſehr befreundet ift. Uns 
ſcheint es alſo, als ob der jetzige Wechſel nur der Vor⸗ 
bote eines noch größeren iſt.“ 


Der Schwindler von Oberhauſen. 


geſetzt und bei ſeinen Bankverbindungen discontirt, die 
auf Waarenlieferungen beruhen ſollten, während 
es in Wirklichkeit Ziehungen auf ſeine Agenten geweſen 
ſind, denen keinerlei Waaxenabſchlüſſe zu Grunde lagen. 
Die Fakturen, Bücher, Abſchlüſſe, kurz alles, was er ſeit 
Jahren vorlegte, erweiſt ſich als gefälſcht. 
Außerdem hat er unrechtmäßig Aktien aus⸗ 

eſtellt und zwar in Höhe von 1½ Millionen Mark. 
Während nämlich das rechtmäßige Aktienkapital der 
Geſellſchaft 3%, Millionen Mark beträgt, hat fich heraus- 
geſtellt, daß Terlinden 5 Millionen Mark Aktien bei 
Banken und Bankhäuſern lombardirt hat. Die von ihm 
verübten Schwindeleien haben leider die traurige 
Folge gehabe, daß ein angeſehenes Crefelder Bankhaus, 
das mit dem Betrage von ca. 1 300 000 Mark an dem 
Zuſammenbruch betheiligt iſt, in Zahlungsſtockung 
gerathen iſt und ſich mit ſeinen Gläubigern in Verbindung 


Feen J. Berlin, 24. Juli. (Privat⸗Tel.) 

Die Verbindlichkeiten des ſeit 10 Tagen flüchtigen 
Gerhard Terlinden betragen nach vorläufiger Feſt⸗ 
ſtellung 12 Millionen Mark, denen 6 Millionen Ver⸗ 
mögenswerthe gegenüberſtehen. Terlinden hat es ſeit 
Jahren darauf angelegt, durch berrägeriſche Handlungs- 
weiſe Millionen bet Seite zu ſchaſſen, um alsdann zu 
verſchwinden. ; 

Der verhaftete Prokuriſt Sojpatt geſtand die 
Fälſchung der Bücher ein und gab zu, daß dieſe 
von Terlinden veranlaßt worden fei. 


In Bezug auf die fiinfprogentigen Obligationen der 
Gerhard Terlinden⸗Aktiengeſellſchaft in Oberhauſen wird 
uns Folgendes mitgetheilt: 

Dieſe hypothekariſch geſicherte Anleihe tft im Dezember 
1900 im Nominalbetrage von zwei Millionen Mark emittirt 
worden. Es hat ſich nun herausgeſtellt, daß inzwiſchen der 
alleinige Vorſtand der Geſellſchaft und Hauptaktionär, 
Gerhard Terlinden, ſich einer Reihe von groben 
Betrügereien und Wechſelreitereien ſchuldſg 
gemacht und die Geſellſchaft durch dleje und ähnliche Hand- 
lungen in Zahlungsſtockung gebracht hat. Obwohl 
die Emittenten der Anleihe, nämlich die Bank für Handel 
und Induſtrie, * Warſchauer & Co., J. Schultze & Wolde 
und Ephraim Meyer & Sohn, mit Rückſicht auf die hypo⸗ 
thekariſche Eintragung der 5proz. Obligattonen⸗Anleihe nicht 
der Anſicht ſind, daß der letzteren irgend eine erhebliche 
Gefahr droht, ſo wünſchen ſie doch nicht, daß auch nur eine 
Beunruhigung der Inhaber der von ihnen erſt 
vor Kurzem emittirten Obligationen infolge der ſtrafbaren 
Handlungen des Geſellſchaftsvorſtandes Platz peere, Sie 
erklären ſich deshalb bereit, von jedem Inhaber der von 
ihnen emittirten Obligationen die letzteren käuflich zum 
Emiſſionskurſe von 101 Proz. mit laufenden Zinſen vom 
1. Juli d. Is. zu rückzuer werben, wenn einer der 
unterzeichneten Firmen eine desfallſige ſchrift⸗ 
liche Erklärung bis zum 15. Anguſt d. Js., unter 
Beifügung der Obligationen ſammt laufender 
Koupond, zugeht. 


Zar Nikolaus an Vord der 
i „Charlotte“. 


Zu demBeſuche, den Kaiſer Nikolaus geſtern Vormittag, 
wie ſchon kurz telegraphiſch gemeldet, an Bord des deutſchen 
Schulſchiffes „Charlotte“ in Petersburg abſtattete, 
war der Kaiſer um 10 Uhr auf der Pacht „Alexandria“, 
die den Breitwimpel im Großtopp geſetzt hatte, bei der 
Nikolaibrücke eingetroffen. Als die Kaiſeryacht das 
Schulſchiff „Charlotte“ paſſirte, wurde von den Mann⸗ 
ſchaften auf den Ragen paradirt und drei Hurrahs 
ausgebracht. Die „Charlotte“ hatte über die Toppen 


Ueber die geſchäftlichen Manipulationen des Vor⸗Igeflaggt, die ruſſiſche Kriegsflagge im Großtopp; bes- 


leitenden Direktors 


8 der Geſellſchaftſ gleichen hatten alle übrigen im Hafen liegenden Kriegs⸗ 
cher Miniſter der Preſſe anläßlich der Eröffnung Gerhard Terlinden, Aktien⸗Geſellſchaft in Oberhauſen, ſchiffe Flaggengala angelegt. Die Kapelle der „Charlotte“ 


wollte, ſowie ob da nicht auf politiſchem Wege Reibungenldes Nordoſtſee⸗Kanals diejenige Stellung zuwies, auflverlauten Einzelheiten, die erkennen laſſen, daß er fidlipielte den Marine⸗Präſentirmarſch und darauf die 
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Das Danziger Theater. 
II. 


Von 1500—1730. 
(Nachdruck verboten.) 

Auch das Gewerk der Kürſchner, welches, wie 
erwähnt, ſich ſchon frühzeitig an Theateraufführungen 
arndt hatte, richtete am 12. Juni 1831 die Bitte, der 
ath möchte ihnen geſtatten, durch das „Agiren von 
allerhandt lieblichen engelschen Commedien“ Geld zu 
verdienen, da fie wegen der Contributionen ſchon lange 

Noth litten. Auch dieſes Geſuch wurde vom Rath ab- 

geſchlagen, welcher, wie es ſcheint, den engliſchen 

Commödianten ſehr geneigt geweſen ift, denn wir 
nden in den Rechnungsnachweiſen der Kämmereikaſſe 

mancherlei Summen, welche ihnen als „douceur“ über⸗ 

wieſen worden ſind. Auch ſonſt ſcheinen die Engländer 

a Danzig ein ganz luſtiges Leben geführt zu haben, 

bes läßt ſich wenigſtens daraus ſchließen, daß in einem 
ekannten Pickelheringsſpiel von der ſchönen Maria und 
em alten Hanrei die Buhlerin den Namen „Maria 

vom langen Markte“ führt. 

Š Dennoch waren die Tage der Engländer gezählt, 
enn auch in Danzig wollte man Komödien in deutſcher 
prache hören. Schon 1615 trat ein gekrönter Dichter 

ò irnius als Konkurrent Greens auf und ſchon nennt 
er Engländer Benteley im Jahre 1670 ſeine Komödien 

17 drücklich Hochdeutſch. In der letzten Hälfte des 
Jahrhunderts ſpielen nur die holländiſchen Geſell⸗ 

ſchaften von Sammer s und J. van Ry n dor pin ihrer 

Dauterſprache. Bald erringen deutſche Prinzipale in 

Danzig Erfolg und jon frühzeitig ſehen wir, daß die- 
wii ebenſo wie früher die Engländer, in regelmäßigen 
1 Henräumen in Danzig ihre Vorſtellungen geben. 

det in den Geſellſchaften gehört Andreas Gärtner, 

Jahre 1651 mit Königsberger Studenten Tragödien 


Wel“ Paul f en, der 1669 mit ſeinem Schwiegerſohnſih 


ten auftrat, die Wittwe Velten (1694, 1695) 
Dieser Ce Hacke (1714) und Ecken berg (1718). 
welcher denberg ift- der berühmte „ſtarke Mann“, 

eine Kanone von 2000 Pfund, auf der ein 


* 


Trommelſchläger ſaß, ſolange in einer Hand hielt, bis 
er ein Glas Wein ausgetrunken hatte. Auch waren 
zwei ſtarke Pferde nicht im Stande, ihn von der Stelle 
zu bringen. Durch dieſe Kraftſtücke war es ihm 
gelungen, die Gunſt des Soldatenkönigs Friedrich 
Wilhelm I. zu erlangen, der ihm ein Privilegium er⸗ 
theilte, „ſolche ſeine Stärke männiglich vor die Gebühr 
zu zeigen“. Später erhielt Eckenberg noch das Prädikat 
eines Hofkommödianten und die Erlaubniß, auch theatra⸗ 
liſche Vorſtellungen geben zu können, jedoch „lauter 
innocente Sachen, wodurch die Leute ein honettes 
Amüſement haben“. Eckenberg hat jedenfalls auch in 
Danzig ſeine Kraftproduktionen vorgeführt. Ein Ver⸗ 
zeichniß über ſein Repertoire hat ſich nicht erhalten, da⸗ 
gegen iſt eine Klage in den Gerichtsakten verzeichnet, 
die er gegen einen ſeiner Schauſpieler Namens Schultz 
eingereicht hat. Er hatte Schultz für 18 Thaler monat⸗ 
lich als luſtige Perſon engagirt. Nun wollte dieſer 
zu einer anderen Truppe gehen, indem er behauptete, 
daß der Kontrakt nur auf einen Monat geſchloſſen 
worden jei. Als der Bürgermeiſter zu Gunſten Ecken. 
bergs entſchied, wurde Schultz kontraktbrüchig und 
entfloh. Eckenberg erwirkte einen Haftbefehl gegen ihn, 
doch erfahren wir nicht, ob der Flüchtige wieder er⸗ 
griffen worden ifte Wir haben dieſe kleine Epiſode 


etwas ausführlicher erwähnt, um zu zeigen, daß auch G 


ſchon damals der Kontraktbruch nichts Seltenes war, ob⸗ 


zu einer Verlängerung der 
einem Eintrittsgeld der Zuſchauer und von einer Be⸗ 
ſteuerung der Darſteller konnte natürlich erſt die Rede 
ſein, ſobald die Berufsſchauſpieler aufgetreten waren. 
Ein gleichmäßiges Entreegeld von jedem Zuſchauer 
erhoben zuerſt die engliſchen Komödianten. Sie erhoben 
im Jahre 1615 2 Groſchen, 1623 4 Gr., 1636 9 Gr., bis 
im Jahre 1733 für den letzten Platz 6 Gr., für die 
beſſeren 12 Gr., 18 Gr. und 1 Gulden, für den Logen⸗ 
platz 1—2 „Timpf“ bezahlt werden mußten. edoch 
nahm ein fürſorglicher Rath von den Theaterdirektoren 
recht erhebliche Abgaben. 
täglich 2 Dukaten für die Benutzung des altſtädtiſchen 
Rathhauſes zu erlegen, während Paul Schultz im Jahre 
1623 ein Viertel der Kaſſeneinnahme an die Kämmerei 
abführen und Aerſchen 1636 zum Aufbau der abgebrannten 
Jakobskirche nicht weniger als 1000 Gulden, 1643 aber 
500 Thaler an das Zuchthaus zahlen mußte. Paulſen 
entrichtete 1669 nach einer Spielzeit von 3½ Monaten 
2541 Mk. an die Stadtkaſſe. Seine Tochter, die Wittwe 
Velten, fand ſich 
je 600 Gulden ab. 


edanken, 


das Theaterweſen zu Danzig in 
ftädtif : delt 


John Green hatte 16151663 


1694 und 1695 mit einer Zahlung von Ruccitelli im 


rift zu veranlaſſen. Vonſunzüchtigen Dinge zu agieren; etft im Jahre 1714 


wurde der Theaterdirektor Hacke angewieſen, ſeine 
Komödie vor der Aufführung dem Archivſekretär, 
welchem alſo damals die Rolle des Zenſors übertragen 
war, zur Durchſicht einzureichen. Die Ankündigungen 
der Vorſtellung erfolgte wie heute durch Theaterzettel, 
ab und zu kam es wohl vor, daß die Vorſtellungen durch 
trommelſchlagende Ausrufer angekündigt wurden. 

Die Zahl der Schauſpieler die zu einer 
Truppe gehörten, war natürlich ſehr verſchieden. Green 
hatte 1615 18 Mann bei fi, ebenſoviel hatte Virnius, 
erſchien eine Truppe von 13 hochdeutſchen 
Komödianten, Benteley traf 1670 mit 16 Perſonen aus 
Krakau ein und Eckenberg brachte 1719 bereits eine 
40 Köpfe ſtarke Geſellſchaft zuſammen. 

Bis zur Mitte des 17. Jahrhunderts wurden auch 
die weiblichen Rollen durchweg von Männern geſpielt; 
die erſte Dame, welche in Danzig auftrat, war eine 
italieniſche Sängerin und gehörte der Warſchauer 
Hofkapelle an. Sie trat in einer Oper von 

Jahre 1646 auf, welche bei der 
Hochzeitsfeier des Königs Wladislaus IV. in Danzig 


Trotz dieſer hohen Abgaben müſſen die Theater⸗ gegeben wurde. Erſt mit der Truppe Paulſens kamen 
direktoren doch in Danzig vecht gute Geſchäfte gemacht im Jahre 1669 mehrere Schauſpielerinnen. 
haben; denn im Jahre 1650 trug ſich der Rath mit dem ZAM befleißigte man ſich keineswegs hiſtoriſcher 
ein] Treue, jo trat i 
ches Unternehmen umzuwandeln. Damals mit einer Vogelflinte auf, ohne daß man daran Aaſtoß 


In den 


Jahre 1648 der Tojanerheld Aeneas 


wohl die Gagen erheblich kleiner waren wie heut zu war der ar ; : i di 
; A 5 A ; große ſchwediſch⸗polniſche Krieg ausgebrochen nahm. Allerdings waren die Zuſchauer kritiſcher ges 
Tage, und die ai Żaka weſentlich ſchärfereſund der Danziger Rath i in A adm a wie es fih um Vorſtellungen handelte, 10 ns 
Machtbefugniſſe gegen ihre Schauſpieler hatten als ihre Jahren ſehr. viel Geld und wollte deshalb nicht dulden, Perſonen in Ornaten auftraten, die den Zuſchauern 
j daß das Geld der Bürger durch Fremde aus der Stadi | befannt waren. So werden z. B. die Kürſchner bei 
hinweggetragen würde. Der Plan ift jedoch nicht zur ihrer de des „Johannes Huß“ getadelt, weil 


modernen Kollegen. 
Was nun die Bühnenverhältniſſe betrifft, 


fo gab es damals nod keinſtändiges Theater Ausführung gekommen, und wir wiſſen nicht, ob wirſſie die 


in Danzig. Die Spielzeit beſchränkte ſich auf zwei Ge⸗ 
legenheiten, auf Faſtnacht und den Dominiksmarkt. Die 
Dauer des Aufenthalts wurde den fremden Schau⸗ 
ſpielern knapp zugemeſſen, ein geſtrenger Rath bewilligte 
ihnen nur 8—14 Tage, auch durfte an den Sonntagen 
nicht geſpielt werden. Indeß verſtanden es ge⸗ 
wandte Prinzipale wie John Green und Carl Paulſen, 
den Rath durch beſondere Gratisvorſtellungen, ſogenannte 
„Rathskomödien“, oder andere ſchwerwiegende Gründe 


itglieder des Konzils zu Conſtanz nicht im 


das heute bedauern oder ob wir uns darüber freuen] richtigen Ornate auftreten ließen. 


ſollen. 


Ueber die Geſtalt der Bühne ſind wir nicht unter⸗ 


Jedenfalls trat der Rath von Danzig den Schau- richtet, wir wiſſen nur, daß die Vorſtellungen namentlich 
ſpielern ſehr verſtändig gegenüber. Von einer Zenſur, am Dominikstage bei natürlichem Licht erfolgten, und 


wie ſie 
ausgeübt wird, 


findet ſich in der 
unſerer Periode 


keine Andeutung 


erſten 


in den Akten ſwaren 


noch heute den Bühnenleitern gegenüberſdaß zu Beginn des Stückes und am Schluß eines jeden 
eit Aktes ein Muſikſtück geſpielt wurde. Sehr verſchieden 


die Oertlichkeiten, die man zur Abhaltung 


des Raths. Der Rath beſchränkt ſich darauf, in den dramatiſcher Spiele benutzte. Die älteſten Faſtnachtſpiele 


Jahren 1616und 1636 die Engländer zu ermahnen, feine'find wahrſcheinlich auf dem Markte abgehalten worden, 
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ruſſiſche 


Nachdem geſtern Vormittag das Wetter ſich wieder 
aufklärte und recht warm wurde, beſchloß der Kaiſer 
um 12 Uhr Mittags in See zu gehen und zwar nach 
Molde, wo die Ankunft geſtern Abend kurz nach 8 Uhr 
erfolgte. An Bord iſt alles wohl. 


Auf den Rock kommt es nicht an. Eine Beſprechung 
der Geſchichte der Kriegskunſt im Rahmen der politiſchen 
Geſchichte von Hans Delbrück ſchließt General von 
Schlichting im „Reichsanzeiger“ wörtlich wie folgt: „Es 
iſt nicht „ daß „das Volk in Waffen“ ſich an 
die Sachverſtänd 
aber können im E ona a wie im bunten Rod 
einhergehen. Ni 
die Autorität, ſondern ſein Träger, der 
den Thatſachen auf den Grund gekommen iſt und richtige 
ſtrategiſche Sachkritik zu üben verſteht.“ 


X 

Gine neue deutſche Verluſtliſte, die ſechzehnte, 
witb als Beilage zum „Reichsanzeiger“ veröffentlicht. 
Danach wurden im Gefecht bei Pung⸗tſing⸗hſien am 
15. Dezember durch blanke Waffe leicht verwundet die 
Unteroffiziere Abel⸗Dülmen und Noortryck⸗Münſter, im 
Gefecht an der Großen Mauer am 23. April durch 
Sturz mit dem Pferde leicht verwundet Reiter Klauſch⸗ 

rankfurt a. O., auf der Expedition auf Hou⸗lu am 
27. April Kanonſer Joſef Gaza ⸗Jactorowo leicht vere 


wundet. 


Aa 
1 Musketier von einem Kameraden erſchoſſen. 


— Der Kronprinz und die Kronprin⸗ 
zeſſin von © Mee ng ſind von Mil helms. 1600 Meter. 1. Hru. R. Schraders ASt p Mariechen“. 
höhe "wd pee v. d. Höhe zurückgereiſt. 
— Fürſt 
Begleitung ſeiner Mutter, der Prinzeſſin Clementine, 
gum Beſuch des Herzogs und der Herzogin Ernſt 
ünther von Schleswig⸗Holſtein in Primkenau einge⸗ 


troffen. 


— Nach dem amtlich feſtgeſtellten Wahlergebniß 
erhielten bei der Reichstags⸗Erſatzwahl im 
Wahlkreiſe Memel⸗Heydekrug am 20, d. M. Mattſchull 
(Litthauer) 7016, Braun (Sozialiſt) 4941, Schaak (Frei 
finnige Volkspartei) 2925 Stimmen. Die Stichwahl 

en Mattſchull und Braun iſt auf den 27. d. M. 

feſtgeſetzt. 
, — Der Berliner Vertreter der „Frankf. Ztg.“ ift 
der Auſicht, daß aus rein praktiſchen Gründen noch 
einige Tage vergehen können bis zur offiziellen Ver⸗ 
öffentlichung des Zolltarifs. 

— Der frühere Kultusminiſter Dr. Boſſe liegt 
ſchwer krank an einem Leberleiden in feiner Wohnung lic 
in Berlin darnieder. 
BBB —Z— BBB 
die Handwerkerauſzüge gingen durch die Straßen. Die a, 

Gymnafiaiten führten ihre Schulkommödſen im 6g “20. 41 Pferd Ua 
Gymnaſium auf, die Marienſchüler und auch die Hand: 
werker benutzten p ihren Aufführungen den Schieß⸗ 
178 5 f ae % ſtadt der Stelle des h 
arten auf der Vorſtadt an der Stelle des heutigen 
Schüten hal es, die heilige Geiſtkirche, der Saal i Major v. Einer vom großen Generalſtabe der Armee, 
dem Koggenbrückenthore, in welchem heute die naturwiſſen⸗ 
ſchaftliche Sammlungen des Provinzialmuſeums unter⸗ 
gebracht ſind, und ſchließlich auch das altſtädtiſche 
Nathhaus Räumlichkeiten zu theatraliſchen Vorſtellungen 
dar. Ein noch geeigneteres und geräumigeres Lokal 
aber wurde die Fechtſchule oder der Fechterplatz, eine 
Turn⸗ und Exerzierhalle, die GE A, 1600 unó 1615 
am Domminiksplatz zum Erſatz für 
hohen Thore erbaut worden war. Sie war überdacht 
und mit Logen an beiden Seiten verſehen. 1646 wurde 
die „Commedienbude reſtaurieret und ein grüner Ofen 
dareingeſetzet“. Indeß zogen es einige Bringipale 
heute die Birkuss Befiker, Bretter 
aufzuſchlagen. So hatte z. B. die Wittwe Velten ihr 
Kommödienhaus faſt genau an derſelben Stelle errichtet, 


zwif 


vor, mie 


M Hymne. Die „Alexandria“ legte an der 
itolaibrüde an. Un ant T D ee 
Alsdann begab fig Kaiſer Nikolaus, der. — Das däniſche Miniſte rium hat fiğ fon 
deutſche Marineüniſorm trug, im Salonboot, beg 
von dem 
Alexandrowitſch in deutſcher Admiralsuniform, dem 
Großfürſten Michael Nikolazewitſch in der Uniform des 
preußiſchen Erſten e 
liches Boi Baton Bes rie, ben Cher er. — 2 Millionen Mart fol Roberts für ſeineſ geworden. Man ſieht hier und ba auf dem Waſſer Leichname 
hauptſtabes, Vizeadmiral Avellan, ſowie dem Gefolge 
an Bord der „Charlotte“. Unten am Fallreepempfing 
Prinz Adalbert den Kaiſer, während zugleich 
die Standarte des Kaiſers am Großmaſt geſetzt 
wurde. Die Muſik ſpielte nochmals einen Marſch und 
die ruſſiſche Nationalhymne. An Deck erſtattete der 
Kommandant der „Charlotte“, Kapitän zur See Vüllers, 
dem Kaiſer den Frontrapport, worauf der Kaiſer den 
gleichfalls an Bord anweſenden deutſchen Bot: 
ſchafter begrüßte, welcher von dem Marineattache, 
Fregattenkapitän Freiherrn v. Schimmelmann begleitet 
wax. Nach der Vorſtellung des Offizierkorps ſchritt 
der Kaiſer die Front ab und begrüßte die einzelnen 
Diviſionen mit „Guten Morgen, Kameradenl“ 
Hierauf beſichtigte der Kaiſer eingehend 
das Schiff, insbeſondere die Kajüte des Komman⸗ 
danten, die Kadettenmeſſe und die Batterie. Darnach 
beſuchte der Kaiſer den Prinzen Adalbert in 
deſſen eigenen Räumen und überreichte ihm perſönlich 
den Andreas⸗Orden. Später ließ der Kaiſer ſich 
noch die Seekadetten v. Schweinitz, Sohn des lang⸗ 
jährigen, ehemaligen, kürzlich verſtorbenen deutſchen 
Botſchafters, und Freiherrn v. Maltzahn vorſtellen. 
Nach ¼ ſtündigem Aufenthalt verabſchiedeten fih der 
Kaiſer und die Großfürſten vom Prinzen und begaben 
ſich in einem Boot auf die „Alexandria“ zurück, welche 
alsbald nach Peterhof abfuhr. ; 

Als der Kaiſer das Schulſchiff verließ, hatte die 
Beſatzung abermals in den Raaen Paradeauf⸗ 
ſtellung genommen und begrüßte den Kaiſer mit 
Hurrahrufen. Der Kommandant des Schiffes und der] S. M 
Gouverneur des Prinzen, Kapitänleutnant v. Ammon 
erhielten Ordensauszeichnungen. 

Morgen Mittag wird Prinz Adalbert ſich in Peterhof 
als mit dem Andreasorden dekorirt melden und 
ſich darauf nach der Frühſtückstafel bei dem Kaifer und 
der Kaiſerin verabſchieden. 


+ +e r 
Politiſche Jagesüberſicht. 
Von des Kaiſers Nordlaundfahrt. Am Montag 

Abend paſſirte die „Hohenzollern“ Aaleſund und traf 
gegen 11%), Uhr nach einer ſchönen Fahr vor Merok 
ein, Geſtern fiel etwas Regen. 


Mittwoch Danziger Neneſte Nachrichten. 24. Juli. (10892, MEN: 


* Unſer beliebter Taſchenfahrplan ift ſoeben in 
Ausland. beter A Auflage erſchienen und überall für 
10 Pfg. zu haben. Das kleine Format macht es möglich, 
den Fahrplan bequem im Portemonnaie unterzubringen. 
Der Inhalt bringt ſämmtliche Eiſenbahnverbindungen, 
von Danzig den vollſtändigen Droſchkentarif, Fahrpreiſe 
nach den beſuchteſten Stationen, Dampferverbindungen 2c. 
„ Miniſterbeſuch in Weſtprenßen. Geſtern Nach⸗ 
mittag beſichtigte Herr Handelsminiſter Möller die 
Wag gonfabrik Danzig. Von dort begab er fig 
nach dem Friedrich Wilhelm ⸗Schützenhauſe, 
wo das Diner eingenommen wurde, ohne daß dabei 
Anſprachen gehalten wurden. (Das Diner war übrigens | 
nicht nachträglich, ſondern ſchon Tage lang vorher bei 4 
Herrn Zerbe beſtellt.) — Heute Morgen um 
8 Uhr reiſte der Herr Miniſter nach Elbing ab, a 
begleitet von den Herren Oberpräſident Dr. v. Goßler, A 
Oberbürgermeiſter Delbrück, Graf v. Alvens⸗ 
leben⸗Oſtrometzko, Geheimer Oberregierungsrath 
Luſensky aus Berlin u. a. 
Aus Elbing wird uns Mittags über den Miniſter⸗ < 
beſuch von unſerem XX-Mitarbeiter telegraphirt: | 
Der Herr Handelsminiſter traf heute Vormittag, 
begleitet von Oberpräſident v. Goßler und anderen 1 
Herrn 10 Uhr 10 Minuten von Danzig hier ein. Auf 4 
dem Bahnhof Hatten fih zur Begrüßung die Herren A 
Oberbürgermeiſter Elditt, Landrath von Eg- 
dorf, Stadtverdrdneten ⸗Vorſteher Juſtizrath p 
Horn, Konſul Mitzlaff, Geheimrath Zieſe und I 
Generaldirektor Siebert eingefunden. Die induſtriellen 
Werke, wie die Schiffe im Hafen haben geflaggt. t 
Der Miniſter beſichtigte ſogleich die Schich guſch e 
Maſchinenbauanſtalt in Trettinkenhof. 10% Uhr wurde 
mit dem Salondampfer „Kahlberg“ eine Fahrt nach 
dem Haff angetreten zwecks Beſichtigung des Hafens. 
Die Fahrt dürfte drei Stunden dauern. Es wird b 
unter anderem über die Uebernahme des Hafens 4 | 
4 


fonen, darunter der Kapitän, ums Leben gekommen find. 
Das ins Waſſer gefloſſene Petroleum brannte in hellen 
Flammen weiter. Der Brand kann noch Tage lang dauern 


leitellſtituirt; Miniſterpräſident und Miniſter des Aeußern 


l 11 „i 3 \ = i „und ſolange bleibt die Gefahr für die Nachharſchaft und die 
Großfürſten General - Admiral Alexei ee e e e ee ane anderen Theile des Hafens beſtehen. Der Schaden wird 


— Der Gefandie Transvaal Dr. Leyds und derſ gegenwärtig auf 1½ Million Kronen geſchätzt. Von der Bee 
Leggtionsſekretär Jonkheer van der Hoeven find zum ſatzung des norwegiſchen Schiſſes, das ſtark bedroht war, find 
Präſidenten Krüger nach Hilverſum abgereiſt. der Steuermann und drei Leute vor Schreck wahnſinnig 


Verdienſte in Südafrika vom engliſchen Volke erhalten herumſchwimmen. Das in die Luft geflogene Schiff hat 
Morden, Sengen und Brennen wird eben in England Philadelphia als Heimathshafen und war 564 Tons groß. 
gur bezahlt. i Die reichsdeutſchen Lonriften, 


welche an der Beſteigung des Tribulaun theilnahmen und ihre 
Heer und Flotte, 


Namen nicht angegeben hatten, find Dr. Bruno Groſſer und 
Das Schniſchiſf „Stein“ Hat feine Anslandsreife an-] Or. Walter Reuter aus Berlin und Dr. Hermann Uhde aus 
getreten; die Fahrt geht über Norwegen nach Weſtindien. Die 


ſeitens des Staates, über die Beſchleunigung der Ab⸗ 
ſchließung und Kanaliſirung der Nogat, wie über das 
Eiſenbahnprojekt Schlobitten⸗Wormditt⸗Heilsberg⸗Biſch⸗ 
dorf verhandelt werden. 

* Danziger Enten in Berliner Blättern. Es 
ſcheint neuerdings immer mehr Mode zu werden, 
allerhand fombinivte bezw. mehr oder minder erfundene 
Nachrichten über Danziger Verhältniſſe in Berliner 
Blätter zu laneiren, mele — ob nun bona fide oder 
mit irgend welchen Abſichten, das bleibe dahingeſtellt — 
ihnen mit einer mehr als verdienten Bereitwilligkeithtaum 
geben. So ſchreibt heute, wie unſer Berliner Bureau F 
uns drahtet, die „Deutjhe Tages- Zeitung in Fr 
einem „Die nothleidende Danziger Induſtrie“ a 
betitelten Leitartikel: i Í 

Der Handelsminiſter Möller ift jetzt in Danzig und 
hält im Rathhauſe Sitzungen ab, in denen feſtgeſtellt 
werden ſoll, wie der Danziger Induſtrie zu helfen tft 
Bekanntlich hat ſich bereits die Seehandlung mit der 
Frage befaßt, und wir haben ſeinerzeit dagegen proteſtirt, 
daß Staatsgelder zu dem Zwecke ſhergegeben werden 
ſollen, um die in Folge des Kummer'ſchen Zuſammen⸗ 
bruches ihres Kapitals beraubte Danziger Induſtrie 
künſtlich zu erhalten. — In Danzig ſelbſt laufen die 
$ 


Aaleſund, 24 Juli (W. T.⸗B.) 


Heidelberg. 
Rückkehr nach Kiel iſt für den 21. März 1902 in Ausſicht Die Hite, 
genommen. Meldungen aus Kentucky, Miffourt, Soma, Illinois, 
abrt der Truppentrausportſchiffe. Dampfer „Gera“ 1 X 
23, eat Suez e ald ohr ray 30. Juli] Indiana und Ohio weiſen die größte Hitze auf, welche bisher 
Algier anlaufen. Dampfer „Sachſen“ 28. Juli Port Said in jenen Staaten dageweſen. Aus Kanſas⸗City und Miſſourt 
ae und ab, ie ee ae ges Wer Bene werden 20 Todesfälle gemeldet. Die Mais⸗Ernte in Kanſas 
„Bayern” 22 Sul Foochom an, 25. weiter. Dampferſ wird jetzt auf nur ein Viertel, nicht wie bisher auf die Hälfte 
u C% Sü Y% ls, 2 er 4 7 Ą n 
M = ża ai F et einer Durchſchnittsernte geſchätzt. Geſtern find im Weiten, in 
8 Bei der Probefahrt des n e AUC e der Mitte und im Norden des Staates Miſſouri reichliche 
eanne d' Are“ im Hafen von Toulon wurden ungefähr alle > igen, bie für die i v its 
Keſſel wegen Waſſermangels in den Röhren verbrannt. Das 1 1 RS 11 aaf, is Farmer von unſchätz 
Schiff hatte die größte Mühe, an ſeinen Ankergrund zurück⸗ barem Wer he find. | 
zugelangen. Die Schuld trifft die gänzlich unfähigen Heizer. Waſhington, 24. guli, (Ter) Das Wetterbureau be⸗ 
Schiſfsbewegungen. Laut telegraphiſcher Mittheilung richtet: Die Hitze hat eine weitere Woche in den Centrums⸗ 
6 ie 2. Stytito 10 a ka IO U Aa citer WE dy ſtaaten und den Thälern des mittleren Felſengebirges ange- 
eißler, am 23. Juli in Port Sa nge n i jaka. y 5 
demſelben Tage nch Cadix in See gegangen. S. M. S. „Jrene“, halten. Die Ausſichten der Maisernte ſind weniger günſtig 
Kommandant Fregattenkapitän Gildemeiſter, und S. M. S. als die Ernte in voriger Woche. In Nebraska, Kanſas, 
„Gefio = V ee Oklahama und Miffourt ift der Frühmais thatſächlich vernichtet. 
Weniger, ſind am 23. Juli in Colombo angekommen. S. M. S. $ a 
„Buß j 450 e Korvettenkapitän von Baſſewitz, Der vielen aja POP Heuſcheuerführer 
iit am 23. Juli von Shiakwan nach Chinkiang in See gegangen. ‘ SPIRES cs 
S. M. SS. „Mars“, „Carola“, „Ulan“ und „Hay“ find] verungliidte jüngſt in ſchwerer Art. Die zum Wecken des 
am ie 105 A Ge Ki E oe dine kj vierzehnfachen Echos dienende Kanone prallte nämlich zurück 
e S. rola um 25. tor: n ; 
daun Kiel. S. M. S. „P elita n“ iff am 22. Świt nach Klel und die Ladung ging dem Führer theilweiſe ins Geſicht. 
zurückgekehrt. S. M. SS. „Baden“, „Württemberg“ Außer einer ſchweren Beſchädigung Gelder Augen, welche die 
und „Sach ſe n“, alg ; Eo Wig era! anes A Juli Erhaltung des Augenlichts in Frage ſtellt, erlitt L. furchtbare 
mando des 2. Admirals des 1. Geſchwaders, find am 22. Ju . r i 0 
vor Helgoland eingetroffen und gehen am 28, Juli nach Nor: Brandwunden durch bie . Putyerladung 
wegen in See, G. M. S. „Gazelle“ hat am 22. Jul] | olſtoi 
kai ag p A die 4 (0) APO befindet ſich nunmehr außer Gefahr und ift, wie feinem 
m 22. Juli haben die 4. orpe 9 vifton d ter Tſchertkow telegra mitget 5 
in mee ss $ 155 Ba LEN m 0 85 . 55 0 ow telegraphiſch mitgetheilt wurde, 
Torpedobootsdiviſion łu Mie! — n Dienſt gefte 
und ft unter dem Kommando des Kapitäult. Behring die Die Taufe des Linienſchiffes (R 
2. ZL BIORE formir tar das 1. G ech 0 auf der Werft in Wilhelmshaven wird am 12. Auguſt durch 
n der Briefregelung für das 1. Geſchwader i ; } 
find nachſtehende Aenderungen eingetreten: S. M. S. „J die Königin von Württemberg sej dż ro „aj 
bis auf Weiteres Wilhelmshaven. 2. Admiral des 1, Gee Frau Thereſe Jahnel, 
ſchwaders mit S. M. S. Baden“ bis guf Weiteres Kaiſer⸗ die am Abend des 20. März d. J. in einem Straßenbahnwagen 
liches Bere G. M. S. „Stein“ bis auf Weiteres in Dresden nach der erſten Aufführung von Auguſt Bungerts 
Kalferlſches Hofpoſtamt. : „Nauſikaa“ den königl. Kammermuſikus Adolf Gunkel 
erſchoß, wurde zur Beobachtung ihres Geiſteszuſtandes nach 
der Irrenanſtalt auf dem Sonnenſtein bei Pirna gebracht. 
5 Die Verurtheilung des Earl of Nuſſel 
zu einer Gefängnißſtrafe von 3 Monaten ſteht durchaus im 
Einklang mit der Londoner gerichtlichen Praxis in ſolchen 


Sport. 
Rennen zu Berlin⸗ Hoppegarten. 


Dienstag, 23. Juli. wildeſten Gerüchte um. So erzählt man fi, die See: 
handlung habe bisher ſchon mindeſtens 1¼ Millionen 

Mark gegen Deckung hergegeben und ſich bereit er⸗ 

klärt, weitere 11), M Millionen zu geben, wenn die 

Stadt Danzig eine halbe Million beiſteuere. Dleſe 

Summe gedenkt nun die Stadt dem ſogenannten Exploſions⸗ 

Fonds zu entnehmen. In den dreißiger Jahren fon 

in Danzig ein Pulverthurm in die Luft geflogen 

ſein. Infolge des Unglücks wurden Sammlungen ver⸗ 

anſtaltet, deren reicher Ertrag mehr als hinreichend für | 
dieſen Zweck war. Von dem übriggebliebenen Gelde wurde | 
diefer Fonds begründet, der jetzt 800000 Mark in guten 

Papieren beträgt. Die Stadt ſoll nun gegen 500 000 Mark 

nominelle Werthe des Stahlwerkes gegen 500000 Mark 

guter Werthe des Fonds eintauſchen wollen. Solche Ge⸗ 
ſchichtchen, fährt das genannte Blatt fort, erzühlt man fih in 

Danzig. Es erſcheint angeſichts deſſen geboten, daß die 4 
Regierung ſowohl wie dle Stadt offen erklärt, was fie für | 
die Danziger Induſtrie thun wollen, damit derartigen Ver⸗ 
muthungen die Spitze abgebrochen wird. „ 


war das Wetter nicht gerade günſlig. Gewitterſtimmung findet allgemeine Zuſtimmung. Baby Ruſſel hat neuerdings 
lag in der Luft und die märkiſche Bahn war gut be⸗ 
nach Ablauf der geſetzlichen Friſt die in den Vereinigten 
Staaten ihm ungeſetzlich angetraute zweite Frau heirathen. 
Seines blinden Hundes wegen 

hat ſich in Greußen der 72 Jahre alte Privatmann Wilhelm 
[Weingart in Todesgefahr begeben. Als er über dle Brücke 
des Steingrabens ſchritt, fiel der blinde Mops in das tiefe 
Waſſer. Ohne Zaudern ſprang Weingart nach und wäre 
ertrunken, wenn ihn nicht der Maſchinenwärter Witte gerettet 
hütte. Der ebenfalls gerettete Mops verendete am andern 
Tage. 


gen zu feiner Belehrung hält. Sie} — 
t das Kleid gewährleiſtet 


Geſtrandeter Dampfer. 
Einer Depeſche aus Suez zufolge ift der öſterreichiſche 


der eriten Tribüne gab Bowmann „Tuki“ densstopf frei[ Dampfer „Tereſa“ dort angekommen und bringt dle 


folgte. Major v. Goßler, der Beſitzer des Siegers, geſprochen habe. Der Kapitän ſignaliſirte, daß das Schiff 


Außerdem geſtorben an Krankheiten 2 Unter⸗ wurde mit Ovationen überhäuft. „V. Br, f Nun trägt ja der ganze „Leitartikel“ an ſich ſchon j 
5 Mann, 1 Unteroffizier, 1 Mann ertrunken, Die 0 ane warty folgenden Verlauf 4 pac Keia eo Mannſchaft jhon gelandet fet und daß deutlich den Stempel der hundstäglichen Reporter⸗ yo 
1. Hahn Memorial. Klubpreis 5000 Mr. Für Zwei- phantaſte. Denn erſtens ift es bekannt, daß die hier y 


Bei einem Vergnügungsausſlug 
Flamingo, 2 Hrn. v. Mays FH. „Harz“. 3. Mr. ©. unternahmen 2 Männer auf dem Mliggelſee bei Berlin eine(matoriſchen Charakter haben, worauf ja ſchon 


Dentſches Reich. 


Auf der „Alten Schacht“ 
bei Bochum ſtürzten zwei Bergleute in den Schacht und 
„fanden ihren Tod. 
Der Kaiſer 


Ferdinand von Bulgarien iſt in 
hat der deutſchen Sübpolar⸗Grpebition fein Bildniß 


8. Großer Preis von Berlin. 50000 Mk. Diſtanz 
2200 Meter. 1. Major v. Goßlers FG. „Tuki“ (Bowmann). 
2. Hrn. U. v. Oertzens F.⸗H. „Autos“ (Sopp) 3. Mr. B's. 
br. H. „Patrizier“ (Utting) Lob: 18: 10. Platz: 25, 27, Geſtern Nachmitta 9 H a? f i 2 | 
= f za O wurden durch wolkenbruchartigeſhier Erkundigungen einzuziehen und können auf 
31:20. Sehr leicht mit drittehalb Längen gewonnen, Hagelwetter die Gemarkungen im weſtlichen Vorlande des Grund derſelben folgend 


anderthalb Längen zurück der Dritte, Jura bet Bamberg ſchwer beſchädigt. Die Einwohner mußten geben: 
4. Preis von Aachen. Klubpreis 3000 Mk. Für Zwet⸗ſ init den Hausthieren dle Dachboden aufſuchen. e Die ſämmtlichen Mittheilungen find durch. 


artige. t. 0 . . . [8 br. H. , 
tere ky pee gers „ ift die ganze Ernte vernichtet. Bei Strullendorf unterwuſchen aus von Anfang bis Ende erfunden, ſowohl was z 
bie Verhandlungen mit dem Herrn Miniſter * 


3, Graf E. Moys F.⸗H. Carbonaro”, Tot. 10 (Markomanne) die Fluthen derartig den Bahnkörper, daß der Verkehr für 
85 (Sasfi): 10. Plays 24 (Markomanne), 34 (Saskia), 28 : 20. längere Zeit geſperrt und zur Zeit auf ein Gleis beſchränkt iſt. auf dem Rathhaus anbelangt, wie betreffs der 
Geſtern Nachmittag ging über das Dorf Krebs jaucheſvon der Gee handlung angeblich hergegebenen 


Tobtes Rennen, 15 Pferde liefen. 
5. Totaliſator⸗Handieap. Ehrenpreis und Klubpreis 
2000 Mk. Pit. 1600 Meter, 1. Hrn. Pappens Ft. joel Frankfurt (Oder) ein Gewitter nieder. Zwet auf dem 1½ Millionen, wie auch bezüglich der angeblich 
rot ith hen” (Et. v. Berden), 2. Fürſt Soden en Felde arbeitende Frauen wurden vom Blitze getroffen. Die aus dem „Exploſions fonds“ herzugebenden 
3 eine derſelben wurde getödtet, die andere jo ſchwer verletzt, 500 000 Mark. In dem ſogen Exploſtonsfonds, d b 
daß fte Heute ſtarb. Drei andere Frauen kamen mit dem lebiglich für in she hese Unelids. 


bloßen Schrecken davon. 5 $ x 
Berlin, 27. Sul. (W. TB) Geſtern Nachmittag ging]! a. Le beſtimmt ift, befinden ſich überhaupt noch nicht 
ſchweres Gewitter mit Regengüſſen nieder. Am] in mal 100000 Mark, von deren Verwendung für 
Nollendorſplatz ift daet auch ein Kugelblitz beobachtet worden, den angegebenen Zweck in keiner Weiſe jemals 
der eine außerordentlich heftige Detonation mit rötlichen] die R ede geweſen iſt. g 
Lichterſcheinungen bewirkte. Die Vergrößerungsumbauten der Küſtenpanzer 
ge ber Glace vom grohen Genęratfote ber 2 e a der Heimath. mae Bee und „Hildebrand“ auf der hieſigen Kaiſer⸗ 
attachirt der deutſchen Geſandtſchaft in Bukareſt, welcher zur poſtbampfer „Hamburg“ iſt gestern Nach⸗ lichen Werft folen nach einer telegraphiſchen Meldun 
eit auf einem Diſtanzritt Bukareſt— Berlin begriffen if t 4 is Ji z { 8 
Beit m if . 1 ak Au Noe et akwa dr RH 599 Maun von derſaus Berlin bis zum Sommer 1902 beendet fein; 
eingetroffen und hoffte geſtern (Dienstag) Abend Berlin zu heilung in Bremerhaven eingetroffen zſalsdgun ſollen noch zwei weitere Küſtenpanzerſchiſſe bis 
erreichen. unter den Zurückgekehrten befinden ſich 60 Rekonvaleszenten. 1904 von der Danziger Werft vergrö 
; An der Landungsſtelle hatte ſich ein zahlreiches Publikun 4 OWY Hoe ne a Bert werden. 
Die neue amerikanische Yacht des Kaiſers wird im eingefunden, das den Truppen einen lebhaften Empfang ae Shien erleihung. Fürſter m D. Rogacki 


April fertiggeſtellt fein, Die Zeichnungen des Konſtrukteurs bereitete. viefen, ift der Königl. Mronenorden 4, Klaſſe Version 
Tokales. 


find bdemnächſt beendet. 
* Vom Kaiſer⸗Manöber. Wie das Wolff'ſche 


1400 Meter. 1. Hrn. v. Haltenhayn’s br, W. „Ni bu“. 
. 


66:20, 11 Pferde liefen. 
7. Pereunos⸗Hürdenrennen. Klubpreis 2000 Mr. 
Handicap. Diſt. 2400 Meter. 1. Hrn. K. v. Tepper⸗Laskl's 
St. „Brangäne“. 2. drein“ 8. „Standarte“. 


en Thore. Ferner boten der i r, 
a See: 76:40. Min: 88, 40, 80, 30. 


ie Schießhalle am 


N 


Das Lawn Tennis ⸗ Turnier für Offiziere der 
deutſchen Armer und Marine hat am Montag in Homburg 
feinen Anfang genommen. Der Ehrenpreis des Kalſers ift 
eine OE Jardinjere. Außerdem ſtifteten Preiſe die 
Kaiſerin Friedrich und die dort zur Kur wellende Prinzeſſin 
Friedrich Karl von Heſſen. Von bekannten Lawn ⸗Tennis⸗ 
Spielern nehmen an dem Tournier die Herren General Frei⸗ 
herr v. König, Fregatten⸗Kapltän v. Cuſtau, V. und O. von 


uden 


von Schweden den deutſchen Kaifer-Mandvern imfgeſangenenaufſeher an das a ai in Stuhm saga A 
eld⸗ 1 1 


auf welcher Heute das Stadttheater ſteht. Sehr zun Müer, Rittmeifter v. La Valette u. a, theil. September als Gaſt Kaiſer Wilhelms beiwohnen. Aus Arti tte Beige fait palne IC 
wia ar Sev Bitte Aude aber yo e Pringi — — — —⅜? F. —⅜ APS BRAM wird berichtet: von Hammerſtein ebe Bis SOSY zurückgekehrt ern „A 
f adt Neugarten, am Biſchofsberg oder ; - aS Berliner Hofmarſchallamt hat mit Herrn Maurer.  * i fee : | 
in Schottland, welche unter biſchöflicher Jurisdiktion Neues vom Tage. meiſter Brand ee eee Vertrag ger FE e 5 are oe Reale Ah > ’ 
Sek = Berke uf und luden die Bewohner von Ein n in bie Luft geflogen. e PY la Pac bb A ür Reitinſtimts werden aus "em Bereiche des 17. Armees 

n j in. j a ahnhofſtraße Unftsräume für . a 
Jahre 1780 ließ der th He cise e e ebene a cb geltern eine fünere Satafttopte| fso Pferde und 20 Wagen des Königlſchen Marſtalles zu ka; korps vom Ulanen⸗Regiment Nr. 4 und von ber 85. 


und zu einer Kommödiantenbude umbauen. Dieſer 
Umbau bildet einen Abſchnitt in der Theater eſchichte 
unſerer Stadt, denn von uun an wird das ſtädtiſche 
Theaterhaus an Schauſpieldirektoren vermiethet, ſodaß 
an die Stelle der wandernden Komödiantentruppen 
nunmehr Theaterunternehmer treten, welche die ſtädtiſche ; : 
Schauſpielhalle auf eine Reihe von Jahren miethen fiind getödtet, 3 Perſonen des Schiſſes wurden gerettet. 
Erſt von dieſer Zeit ab kann von einer regelmäßigen 
Spielzeit geſprochen werden. 


ereignet. Vormittags um 9 Uhr flog in Gväddingen der mit 


richten. Herr B. ift ferner verpflichtet, die erforderlichen 


„Loulſe Adelaide“ in die Luft, gerade als ſich ſchwediſche 
Beamte an Bord befanden, um die Zollreviſton vorzunehmen. 


Gaſe hervorgerufen. 12 Perſonen, darunter 4 Zollbeamte, 


L. Stockholm, 24. Juli, (Privat⸗Tel,) Es ſteht nunmehr 
feft, daß bei der Exploſton des Petroleumſchiſſes 16 Per: 


10 
l 
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Nr. 171. 


Profeſſor Koch über die Bekämpfung 
der Tuberkuloſe. 


In der öffentlichen Sitzung des Tuberkuloſe⸗Kongreſſes 
in London hielt Profeſſor Dr. Robert Koch⸗Berlin 
einen bedeutugsvollen Vortrag über „Die Bekäm⸗ 
pfung der Tuberkuloſe im Lichte der Er⸗ 
fahrungen, die bei der erfolgreichen Be⸗ 
kämpfung anderer Infektionskrankheiſten 
gewonnen worden find” 

Der Hauptinhalt des Vortrags iſt folgender: Nach 
der Entdeckung des Tuberkelbazillus ſei an der Mög⸗ 
lichkeit der allmählichen vollſtändigen Beſeitigung der 
Tuberkuloſe als Volkskrankheit nicht mehr zu zweifeln. 
Der Weg hierzu müſſe durch genaue Erforſchung 
der Art der Uebertragung der Krankheit ge⸗ 
funden werden. Der Grundſatz, jede der Infektions⸗ 
krankheiten nach ihren beſonderen Eigenthümlichkeiten zu 
bekämpfen, habe zu bedeutenden Erfolgen geführt. Die 
Bekämpfung der Peſt werde fortſchreiten, wenn erſt der 
Grundſatz, daß nicht die erkrankten Menſchen (von den 
wenigen Fällen von Lungenpeſt abgeiehen), ſondern die 
Ratten die Uebertrager der Krankheit ſind, die amt⸗ 
lichen Maßnahmen beherrſchen werde. Die Beſeiti⸗ 
gung der Cholera werde vor allem durch Beſſerung 
der Trinkwaſſerverhältniſſe erreicht. Die Hundswuth 
müſſe durch allgemeine Einführung des Maulkorbzwangs 
zum Verſchwinden gebracht werden. Beſonders lehrreich 
ſeien die bei Betämpfung der Lepra erzielten Erfolge. 
Dieſe Krankheit, die nur von Perſon zu Perſon über⸗ 
tragen werde, ſei in Norwegen durch zwangsweiſe Ab⸗ 
ſchließung der ſchwer Erkrankten in ihrer Ausbreitung 
beträchtlich gehemmt worden. ; 

Was nun die Tuberkuloſe ſelbſt angeht, fet die 
Uebertragung von Menſch zu Menſch 
durch den Auswurf zweifellos die Haupt- 
urſache ihrer Verbreitung; Vererbung 
hiugegen komme nur ſehr wenig in Betracht. Die 
Frage der Möglichkeit der Uebertragung der Krankheit 
durch Milch oder Fleiſch tuberkulöſer Rinder auf den 
Menſchen veranlaßte den Redner zu eingehenden Ver⸗ 
ſuchen, die er mit Unterſtützung des preußiſchen Land⸗ 
wirthſchaftsminiſteriums gemeinſam mit Profeſſor Schütz 
von der Thierärztlichen Hochſchule in Berlin 2 Jahre 
hindurch ausführte. Es erwies ſich die voll⸗ 
fommene Unmöglichkeit, die menſchliche 
Tuberkuloſe auf die Verſuchsrinder, denen fortgeſetzt 
in verſchiedener Weiſe menſchliche Tuberkel⸗Bazillen 
beigebracht wurden, zu übertragen. Damit war die 
völlige Verſchiedenheit z wiſchen 
der Tuberkuloſe der Menſchen und 
der Rinder unwiderleglich dargethan. 
Der Vortragende fügt hinzu, daß die deutſche Regierung 
Maßnahmen für die Fortführung derartiger Unter⸗ 
ſuchungen getroffen habe. Die Uebertragbarkeit 
der Tuberkuloſe der Rinder auf den 
Menſchen hält Prof. Koch für hö ch ft un wahr⸗ 
ſcheinlich, da die Fälle äußerſt ſelten ſeien, in 
welchen primäre Tuberkuloſe der Eingeweide nach⸗ 
gewieſen werden könne. Maßnahmen gegen 
dieſe Art der Uebertragung ſeien entbehrlich. 

Redner erörtert alsdann die Mittel zur Bekämpfung 
der Uebertragung von Menſch zu Menſch, durch deren 
Ausbau die Seuche allmählich zu beſeitigen ſei. Vor 
allem müſſen durch planmäßiges langſames Vorgehen 
die Wohnungsverhältniſſe der ärmeren 
Bevölkerung verbeſſert, ihr allzudichtes Zuſammen⸗ 
leben verhindert werden. Alle ſchwerer Er⸗ 
krankten müſſen, um fie nicht zu einer Quelle der 
Anſteckung werden zu laſſen, der Krankenhaus⸗ 
Behandlung zugeführt werden. Zu dieſem Zwecke 
feien fejondere, leicht und bei geringen Opfern gu- 
gängliche Krankenhäuſer oder Abtheilungen für 
Schwindſüchtige zu gründen. Dies fet die 
wichtigſte Maßnahme zur Bekämpfung der Tuber⸗ 
kuloſe und hier ſei eine Gelegenheit für begüterte 
Menſchenfreunde zu dauernd Segen bringendem Wirken. 
In keinem Lande habe die Schwind ſucht fo 
ſeihr abgenommen wie in England, das die 
größte Zahl ſolcher Hoſpitäler beſitze. Von großer Be⸗ 
deutung ſei auch die Anzeigepflicht, wenigſtens 
für ſchwere Fälle, wie ſie in Sachſen, Norwegen und 
mit großem Erfolge in New⸗Nork durchgeführt jet. Hand 
in Hand damit gehe die Desinfektion der Woh⸗ 
nungen und Gebrauchsgegenſtände. Die Aufklärung der 
Bevölkerung über Weſen und Verbreitung der Krankheit 
und ihre Verhütung ſei nicht minder von großem Nutzen. 


Amtliche Bekanntmachungen. 


Konkurseröffnung. 


i Ueber das Vermögen des Kaufmanns John Pawlowski 
n Danzig, Langgarter 25, wird heute am 23. Juli 1901, 
Nachmittags 1 Uhr 30 Minuten das Konkursverfahren eröffnet. 

Der Kaufmann Mentheim Eisen in Danzig, Große 
Mühlengaſſe 9, wird zum Konkursverwalter ernannt. 
d Konkursforderungen find bis zum 5. Oktober 1901 bet 
em Gerichte anzumelden. 

Es wird zur Beſchlußfaſſung über die Beibehaltung des 
nannten oder die Wahl eines anderen Verwalters, ſowie 
pat die Beſtellung eines Gläubigerausſchuſſes und ein- 
retenden Falls über die in § 132 der Konkursordnung be- 
zeichneten Gegenſtände auf 

den 16. Auguft 1901, Vormittags 10 uhr 

und zur Prüfung der angemeldeten Forderungen auf 

den 19. Oktober 1901, Vormittags 10%, Uhr 
Ter dem unterzeichneten Gerichte, Pfefferſtadt Zimmer 42, 

ermin anberaumt. 
& Allen Perſonen, welche eine zur Konkursmaſſe gehörige 
fi ache in Beſitz haben oder zur Konkursmaſſe etwas ſchuldig 
one wird aufgegeben, nichts an den Gemeinſchuldner zu ver⸗ 
: folgen oder zu leiſten, auch die Verpflichtung auferlegt 
wa dem Belize der Sache und von den Forderungen, für 
f elche fie aus der Sache abgeſonderte Befriedigung in An⸗ 
Haley nehmen, dem Konkursverwalter bis zum 16. Auguſt 1901 

nżeige zu mache. (11820 


Königl. Amtsgericht Abtheilung 11 in Danzig. 


Zwangsverſteigerung. 


Im Wege der Zwangsvollſtreckung fol das im Dorfe 
Broß Suckſchin Nr. # Kalle, 55 Gründbuche von Suckſchin, 
Ra 50, zur Zeit der Eintragung des Verſteigerungsvermerkes 
Gi den Namen des Gustav Weigle eingetragene Käthner⸗ 

undſtück mit Acker und Weide 


am 10. September 1901, Vormittags 10 Uhr 


nur das unterzeichnete Gericht, an der Gerichtsſtelle, Pfeffer- 
„Zimmer Nr. 42, verſteigert werden. ; 
= Das Grundſtück hat eine Größe von 4 ha, 42 ar, 30 qm 
2 tit mit 21,78 Thaler Reinertrag und 45 Mark Nutzungs⸗ 
ae! veranta t. 
us dem Grundbuche nicht erſichtliche Rechte find ſpäteſtens 
{m Berfteigerungsterimine 5 der Aufforderung zur Abgabe 
fort eboten anzumelden und, wenn der Gläubiger wider⸗ 
cht, glaubhaft zu machen. 
Danzig, den 19. Juni 1901. (10104 


Königliches Amtsgericht, Abtheilung 11. 
Verdingung. 
Runge Erde, Nodungs⸗ und Böſchungsarbeiten, forte die 
und „Alten im Looſe III der Nebenbahn Schlochau⸗Reinfeld, 
werk par 91510 ebm Bodenbewegung und 2230 cbm Mauer⸗ 
len vergeben werden. 
anſchläs Zeichnungen, Bedingungen ſowie Verdingungs⸗ 
abtheilne liegen im Geſchäftszimmer der unterzeichneten Bau⸗ 
gegen nig zur Einſicht aus. Verdingungsheſte können auch 
mit adw und beſtellgeldfreie Einſendung von 1,50 Mk., 
bezogen een Höhen⸗ und Lageplänen für 5, Mk., von da 


verſehegepote find verſiegelt und mit entſprechender Auſſchrift 
; zum 


hen bis 


an 8. Auguft 1901, Vormittags 11 Uhr 
fe e Wochen diete Bauabtheilung einzureichen Zuschlag 
Sonig, ben 19, Juli 1901 5 
oͤnigliche Eiſenbahn⸗Bauabtheilung He 


fuhrtarifen für Zucker it, dem Antrage des Vorſteheramtes 


Zur Frage der Lungenheilſtätten übergehendſgemäß, 


erklärt es Redner für ſicher, daß die Tuberkuloſe in 
den früheren Stadien heilbar iſt, warnt jedoch vor einer 
Ueberſchätzung der Bedeutung der Heilſtätten. In 
Deutſchland dürften jährlich etwa 4000 Perſonen durch 
dieſe Geneſung finden, während 226000 Perſonen wegen 
Schwindſucht in Krankenhausbehandlung ſtanden. 
Größerer Einfluß auf den Rückgang der Krankheit 
komme den vorerwähnten allgemeinen ſanitären Maß⸗ 
nahmen zu. Namentlich befürwortet Redner die Nach⸗ 
ahmung der von der Stadt New York getroffenen Ein- 
richtungen, dank denen die Sterblichkeit an Schwindſucht 
ſeit 1886 um mehr als 35 Prozent geſunken iſt. Prof. 
Dr. Koch ſchloß mit dem Ausdruck der feſten Ueber⸗ 
zeugung, daß bei Benutzung der im Kampfe mit anderen 
Seuchen gewonnenen Erfahrungen, wenn unrichtige 
Wege vermieden und das Uebel an der Wurzel getroffen 
werde, der Kampf gegen die Tuberkuloſe zum ſieg⸗ 
reichen Ende führe. 
* it * 

Für das praktiſche Leben werden dieſe Erklärungen 
Kochs nach vielen Richtungen von außerordentlicher 
Bedeutung werden. Vor Allem wird die Welt von 
einem großen Theil der Bazillenfurcht 
befreit werden, die durch das Auffinden von 
Tuberkelbazillen in der Kuhmilch, in der Butter rv. 
immer neue Nahrung erhalten hatte. Man kann jetzt 
wieder ungekochte Milch ohne Furcht vor den etwa 
darin enthaltenen Tuberkelbazillen trinken, man kann 
ebenſo in Gemüthsruhe Butter und rohes Fleiſch mit 
und ohne Bazillen genießen, wenngleich es im Hinblick 
auf das raſche Sauerwerden der Milch in der Sommer- 
hitze und auf die Brechdurchfälle der Kinder immer 
noch rathſam iſt, zum menſchlichen Genuß nur gekochte 
Milch zu verwenden. Von ganz beſonderer Tragweite 
wird aber die Koch'ſche Entdeckung für die Land⸗ 
wirthſchaft werden, zumal bei der Aufzucht von 
Kälbern, jungen Schweinen 2c. mit Kuhmilch. Für uns 
Deutſche wird es endlich eine ſtolze Befriedi⸗ 
gung gewähren, daß in dem von allen Nationen auf⸗ 
genommenen Wetteifer zur Bekämpfung der 
Schwind ſucht es wieder ein deutſcher Forſcher 
iſt, der einen ſo bedeutſamen Schritt zur Aufklärung 
der immer noch in Dunkel gehüllten Entſtehung der 
Lungenſchwindſucht gethan hat. 

* * R 
London, 24 Juli. (Privat⸗Tel.) 

Die Rede Kochs hat hier große Senſation erregt. 
Man hält ſie unbedingt für das wichtigſte Ereigniß auf 
dem Tuberkuloſe⸗Kongreß. Als Koch in ſeinen in 
engliſcher Sprache gehaltenen Ausführungen die 
hygieniſchen Maßregeln zur Bekämpfung der Tuberkuloſe 
und ihre Ausführung in beredten Worten geſchildert 
und dann unter Hinweis auf die Nothlage der ärmeren 
Klaſſen in warmen Worten einen Appell an die all⸗ 
gemeine Liebesthätigkeit gerichtet hatte, erhob ſich 
minutenlanger enthuſiaſtiſcher Beifall. 

Bei der Debatte, die ſich an den Vortrag anſchloß 
hielt Profeſſor Liſter Kochs Ausführungen über die, 
Nichtübertragbarkeit von Tuberkuloſe von Rindern auf 
Menſchen für ziemlich überzeugend, doch ſeien 
weitere Unterſuchungen nöthig. Mehrere andere Redner 
ſchloſſen ſich dieſer Meinung an. 


Lokales. 


t Im Friedrich Wilhelm ⸗Schützenhauſe findet 
Freitag den 26. wieder eine der beliebten Schlacht⸗ 
muſiken mit Feuerwerk ftatt. ` 

k. Aus der Sitzung des Vorſteheramtes der 
Kaufmannſchaft vom 17. Juli 1901 ift Folgendes 
mitzutheilen: 

1. Gegen die für die Bahnhofs fähre zu Neufahr⸗ 
waſſer beabſichtigte Anlegung einer zweiten Treppe iſt mit 
Rückſicht darauf, daß dadurch dem Verkehr ein Schiffsliegeplatz 
entzogen werden würde, Einſpruch erhoben und vorge⸗ 
ſchlagen worden, an Stelle der jetzigen Führe eine Dampf- 
fähre bei den „Provinzen“ einzurichten. 2. Das „Comptoir 
Commercial de Constantinople“ empfiehlt ſich als Auskunfts⸗ 
und Inkaſſobureau. 3. In den Tarifen 14, 14a und L (Aus⸗ 


Für die An⸗ und Erweiterungsbauten des Gerichts⸗ 
gefängniſſes zu Danzig (1. Zellengefängniß, 2. Beamtenwohn⸗ 
haus) Schießſtange 9—10 ſollen nachſtehende Lieferungen 
öffentlich verdungen werden. 

1. Loos 968 und 123 gleich 1091 chm Betonſteine (Feldſtein⸗ 
kleinſchlag bezw. Betonkies). 

2538 und 216 gleich 2754 Tauſend Hintermauerungs⸗ 
Ziegel. 

„ 484 und 58 gleich 537 Tauſend zur Verblendung ge- 
eignete, ausgeſuchte Hintermauerungsziegel. 

„ 43 Tauſend porige Lochſteine. 

„ 617 und 19,3 gleich 636,3 Tauſend Klinker. 

483 und 55 gleich 538 cbm grober ſcharfer gewaſchener 
Mauerſand zur Betonbereitung. 

2653 und 223 gleich 2876 cbm ſcharfer Mauerſand. 

„ 18816 und 1190 gleich 15006 hl gelöſchter Kalk. 

„ 129960 und 15475 gleich 145435 Kg Portland⸗Cement. 

Die Verdingungsunterlagen liegen imBau⸗Bureau, Schieß⸗ 
ſtange 11 zur Einſicht ans und können gegen portofreie Er⸗ 
ſtattung von 1 Mark Schreibgebühren für jedes Loos von 
da bezogen werden. , . 

Angebote find für jedes Loos im Ganzen, wie auch für 
die dabei aufgeführten Einzelpoſten zuläſſig; bei Loos 2 find 
Theilangebote von mindeſtens 500 TauſendZiegelſteinen zuläſſig. 

Die Angebote find getrennt für jedes Loos, verſchloſſen 
und mit entſprechender Aufſchrift verſehen, nebſt Probeſtücken 
gebührenfrei an den unterzeichneten Wemag Uhr 
bis Montag, den 12. Auguſt d. Is., Vormittags 10 Uhr 
einzuſenden, wo die Eröffnung der eingegangenen Angebote in 
Gegenwart der erſchienenen Bewerber ſtattfinden wird. 


sfriſt 4 Wochen. 
Zuſchlagsfriſt ch (11291 
Steinicke 


Danzig, den 23. Juli 1901, 
22 9 
Königl. Regierungsbaumeiſter. 


Baurath Muttrax, 
Königl. Kreisbauinſpektor. 
Bekanntmachung. 

Der für die Zeit vom 1. September bezw. 1. Oktober 1901 
bis Ende Juli 1902 für die hieſigen Poſt⸗ und Telegraphen⸗ 
dienſträume erforderliche Bedarf an amerikaniſchem und 
ruſſiſchem Petroleum letwa 3000 kg), ſowie an Brenn⸗ 
materialien (etwa 40 cbm zerkleinertes Kiefernholz, 120 000 kg 
befte oberſchleſiſche Steinkohle und 250 000 kg engliſche Hütten 
coke in nicht über fauſtgroßen Stücken) ſoll im Wege des 
ſchriftlichen Anbietungsverfahrens vergeben werden. Die 
Lieferungsbedingungen ſind in der Kanzlei der Ober⸗Poſt⸗ 
direktion einzuſehen oder gegen eine Schreibgebühr von 30 A 
daſelbſt zu haben. 

Bewerber wollen ihre Angebote verſiegelt unter der Auf⸗ 
{drift „Ober⸗Poſtdfrektion in Danzig.“ „ von Helg- 
und Brennmaterialten“ bis zum 31. Juli, 11 Uhr Vormittags, 
einreichen und gleichzeitig Proben der angebotenen Materialien 
vorlegen. Die Eröffnung der Angebote wird am 31. Juli, 
12 Uhr Mittags, ſtattfinden. Den Bewerbern iſt es frei⸗ 
geſtellt, dem Termine beizuwohnen. 

Danzig, den 23. Juli 1901. 


Kaiſerliche Ober⸗Poſtdirektion. 
3. V.: Kischke. 


. 
= 
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Kantinenverpachtung. 


werden. 


Regiments aus, können auch gegen 1,50 Mk. Schreibgebühren 
Angebote, welchen Preis: 
verzeichniſſe über die Verkauſspreiſe der einzelnen Ghwaaren 
und Putzartikel 2c. beizufügen find, find mit der Aufichrift 
4| Kantinenverpachtung“ zum 2. Anguft d. Js. einzureichen. 


abſchriftlich mitgetheilt werden. 


1. Leib⸗Huſaren⸗Regiment Nr. 1. 


hamn leer. 


Sundsvall, ſchleppend: „Unterwejer 16,“ Rapt. Poll, n 
Sundsvall leer. Dun U i pt. Boll, nad 


(11229 


Die Bewirthſchaftung der Kantine des unterzeichneten 
Regiments ſoll vom 1. Oktober d. Is. anderweitig vergeben 
Die Bedingungen liegen im Geſchäftszimmer des 


1. Beilage der „Danziger Neneſte Nachrichten Mittwoch, 24. Juli 1901 


„ die Aus fuhrfriſt von 6 auf 12 Monate Klotz, von Thorn mit div. Gütern, 100 To. Zucker, J. Garnett 
verlängert worden. — 4. Gutachten in einer Prozeß⸗ von Thorn mit 250 To. Zucker an die Bromberger Dampfegs 
lade: Eine Zahlung, welche 14 Tage nach Empfang der geſellſchaft, Danzig. D. „Margarethe“, Kapt. Görgens, von 
Waare erfolgt, wird im Maſchinenhandel allgemein als Bgar⸗ Elbing mit div. Gütern an v. Rieſen, Danzig. — Stromauf: 
zahlung angeſehen. Wenn bei Baarzahlung eine beſtimmte 1 Kahn mit Kohlen, 1 Kahn mit Gerſte. D. „Autor“, Rapt. 
Proviſion verabredet ift, fo wird diefe im Allgemeinen auch Koſchke, von Danzig mit div. Gütern an Meyhöfer, Königsberg. 
für eine namhafte Abſchlagszahlung zugeſtanden werden, es D. „Bertha“, Kapt. Mull, von Danzig mit div. Gütern an 
fet denn, die Parteien hätten eine beſonders ſtrenge, ein] A. Zedler, Elbing. 

weiteres Zugeſtändniß nicht geſtattende Abmachung getroffen.“ : Die nachſtehenden Holztransporte haben am 23. Jult 
— 5, Die Herren P. Krautwurſt in gleicher Firma, hier, die Einlager Schleuſe paſſirt: Stromab: 2 Traften eich. 
und Karl Auguft Leiding, in Firma Pommer und Schwellen, fief. Kantholz und Sleeper von R. Rutkowski⸗ 
Thomſen, hier, werden in die Korporation aufgenommen. —Terrelſchow durch Burmann an Linſe⸗Bohnſack. 3 Traften 
6. Nach einer Mittheilung des Herrn Regierungspräſidenten eich. Schwellen, Tief. Kantholz und Sleeper von S. Lewin⸗ 
find in letzter Zeit mehrfach Fälle beobachtet worden, in denen Blaszewicz durch B. Epſtein an Zebrowski⸗Oeſtl. Neufähr. 


bei Flußdampfern durch Anbringung tiefliegender 
Handel und Induſtrie. 


Fenſter eine Verkleinerung des Aichraumes 
New: 9 ort „ 23, Juli, Abends 6 Uhr. (Privat⸗Tel.) 
22.1. 23.7 22. 


Salle 4 R 0 den in AE 3 Flußdampfern 
Fälle der bezeichneten Ar ev nicht zu bemerken geweſen +8 0-9 cti 3 34 

find. Gegen den Erlaß der in Ausſicht genommenen Polizei⸗ Norig Paclſte⸗Aetlen 7 sate . . 4.0 | 4.70 
Verordnung hat das Vorſteher⸗Amt Bedenken nicht geltend] „ „ Preferr.] 98 | 98 x 
zu machen. — Der Herr Provinzial⸗Steuer⸗Direktor hat die Petroleum refined .| 8.50 | 8.50 
Beleuchtung des Königl. Seepackhofes mit do. ſtandart white. „| 7.60 | 7.50 
a A t u sali MED R ZAK A genommen. Der Tariſ⸗ do. E at Oil⸗ 126 | 126 
ausfchuß der deutſchen Feuerverſicherungsgeſellſchaften hatha. ser Wuscopat U 
hierzu erklärt, daß er der Feuergeſährlichkeit dtejer? "=. Museovad. 38/6 | 89/6 
Beleuchtungsart wegen Verſicherungen der auf dem Packhof 


bewirkt worden iſt, und es wird beabſichtigt, dem durch Erlaß 
einer Polizei» Verordnung entgegenzutreten. Es wird feft- 
7. 23.17. 


Jun nit 768 
per September] 7744 | 755% 
per December .| 79½ [77% 


Chicago, 23. Juli, Abends 6 Uhr. (Privat⸗Telegr.) 
22.7. 23/7 


liegenden Güter nur unter ſtrenger Beobachtung Weizen Schmal z che aes 
beſonderer Vorſichtsmaßregeln bei der Hand- per Juli 71½ | 69½ per Juli. 8.65 8.65 
habung der Beleuchtung und außerdem nur gegen eine Er⸗ per Auguſt J — | — per September .| 8.70 | 8.70 
höhung der Prämienſätze übernehmen könne. Der Herr per September . 72% | 70% Pork per Juli . .| 12.9742] 14.27½ 


Provinzial⸗Steuer⸗Direktor iſt deshalb gebeten worden, an Der amerikaniſche Zuckertruſt erhöht ſein Kapital um 
Stelle der Beleuchtung mit Spiritusglühlicht eine andere 15 Millionen Dollars behufs Ausdehnung feiner Operationen 
Beleuchtungsart zu wählen. nach Cuba und Portorico, Der Truſt ſtrebt zweifellos in der 
b Wohnungsmiether⸗Verein. Der Vorſtand und nächſten Tagung des Kongreſſes Zollfreiheit für Rohzucker 
die Vertrauensmänner traten geſtern Abend zu einer dieſer Herkunft an. 
dag feuert EN, Der Wohnungs⸗ 
nachweis ift. eingerichtet. Es wurde beſchloſſen, in den orner Weichſel⸗Schiffs⸗Rapport. 
hieſigen Zeitungen diesbezügliche Inſerate zu erlaſſen. Lane 23. Juli. Syr A a zh fie Lah R Wind: 
um Zweck des beſſeren Kaſſirens der Mitglieder⸗ Oſten. Wetter: Heiter. Barometerſtand: Veränderlich. 
eiträge werden in regelmäßigen Zwiſchenräumen Zu⸗ ee 
ſammenkünfte der Vertrauensmänner ſtattfinden; zum r 22 mn 


Obmann derſelben wurde Herr Woite gewählt. Die Tai Sciffers Fahrzeug Badung Bon Nag 
erſte Verſammlung der Vertrauensmänner findet] oder Capitäns 
Freitag, den 2. Auguſt, Abends 8 Uhr, im Schuhmacher⸗ Gzarnedi | Kahn | Rohguder | Thorn | Danzig 


Gewerkshauſe ſtatt. — Für Sonntag, den 28. d. Mts., 


ift eine Dampferfahrt mit Mufit nach Nickelswalde Wetterbericht der Hamburger Geewarte v. 24. Juli. 
geplant. Die Abfahrt finder 11½ Uhr von der Spar⸗ (Orig.⸗Telear. der Dang. Neueſte Nachricten,) 

kaſſe ſtatt. Da der private Billetverkauf bereits ein 7— 
ſehr reger iſt, kann nur noch eine beſchränkte Anzahl 
von Billets ausgegeben werden. Dieſelben ſind im 
Drogen⸗Geſchäft von Herrn Paul Eiſenack, Wollmeber: | ee 
115 os Ge 1955 Abfahrt von Nickelswalde ſoll Boa 

en r ſtattfinden. 

* Trichinen und Finnen: Der Herr Polizei-Präfidene| Shields 75% END leicht bedeckt 
weiſt in der heutigen Nummer des amtlichen Intelligenz⸗ . ails 152,4 (WR | mäßig wolkig 
Blattes auf die genaue Befolgung des $ 7 der Polizei⸗Ver⸗ 3 yá € E ony E F 
WSE E Senp 1892 "e die Unterſuchung des Par = =a = = 7 

auf Trichinen un nnen hin, wonach alle] Vliſſingen 56,3 15 
Fleiſchwaaren⸗ Fabrikanten und Händler von Schweinefleiſch Be 7802 Ses . Leicht W 152 
und daraus bereiteten Fabrikaten durch Führung von vorge⸗Chriſtianſund -- — — — = 
pga YE sd eer kę jederzeit | Studesnaes — — — — = 
den amtliche veig zu erbringen haben, daß das von Skagen 756,5 SO ſchwach halbbedeckt] 20,6 
ihnen feilgebotene Schweinefleiſch und der daraus bereiteten e 55, ff 20; 
Waaren auf Trichinen und Finnen unterſucht und von ſolchen FE za iPr 8 — aw PY 2 
frei “befunden worden find. Stockholm = = PIE „A = 

* Polizeibericht vom 24. Juli. Verhaftet: 16Perfonen Wisbn — — 
darunter 2 wegen Diebſtahls, 1 wegen Beleidigung, 1 wegen Haparanda 
Bedrohung, 1 wegen Verhinderung der Arretirung, 1 wegen B 
ku e nee wegen $ den a 1 Bettler, 1 

achloſer. efunden: warze Taſche - 5 
mit Papieren für Leopold Richard Olezewskl, grünes ZR. SO ae U AT peed tere e 
mit Papieren für D. Matriciant, 1 Fünfmarkſchein, abzuholen Rit ldermünd 755,4. SSO nene 1 235 
aus dem Fundbureau der Königl. Poligei-Direttion. Ver⸗Rügenwaldermünde 785% OSO ſſchwach wolkenlos 23,4 


Stationen. Wetter. 


756,4 |S magig | Regen 


12,2 
7645 N mäßig | Regen 


13,9 
13,9 
16,0 


755,2 NNW ff. letdht| wolkig 18,4 
755,8 NW leicht bedeckt 17,1 


Loren: Großer Leder⸗Hundemaulkorb, goldene runde Broſche Neufahrwaſſer 75: S . leicht halbbedeckt 22,9 
mit rothem Stein, filberne Seren-Remontotrup mit Doulle⸗ Memel eech wolkenlos 258. 
kette, abzugeben im Fundbureau der Königl. Poltzei⸗ Direktion. Münſter Weſtf. 756,2 [IS ſ. leicht] bedeckt 16,0 
Hannover 755,1 NNW | leicht | Regen 15,6 

S j Ge 1 20 So 4. td F | 20,4 

z emnitz 75 mäßig egen 15,1 

chiffs Rapport. Breslau 754,1 DSO leicht bedeckt 20,5 


Neufahrwaſſer, 23. Juli, Metz 758,0 WSW leicht bedeckt 14,7 
Angekommen: „Meta Suhr,“ Rapt. Suhr, von Pillau] Frankfurt (Matu) 756,6 SW leicht egen 15.4 
leer. „Stadt Lübeck,“ SD, Kapt. Krauſe, von Lübeck mit Karlsruhe 758,4 SW ſſchwach] halbbedeckt 15,8 
Gütern. „Unterweſer 15,“ SD., Kayt. Stahmer, von Holtenau, München < 759,0 |S fteif wolkig 15,2 
Gio etz SD., Kapt. Gunderſen, von Lulea mit} Holyhead — — — — — 
rg. Bodö 
Geſegelt: „Zoppot,“ SD., Rant. Scharping, nach Boſton Riga 
mit Holz. „Carlshamn,“ SD, Rapt. Cariffon, nach Carls⸗ PAU. 
„Unterweſer 15,“ SD, Kapt. Stahmer, nach 


3 


760% O h. ict wolkenlos 20,6 
Wettervorausſage: 

Die Luftdruckvertheilung ift ſehr gleichmäßig; flache 
Depreſſionen bedecken nur Großbritanien und Deutſchland. 
Das Wetter iſt trübe, meiſt kühler; geſtern ſind Gewitter 
niedergegangen. 

Ziemlich kühles und trübes Wetter mit Regenfällen 
iſt wahrſcheinlich. 


Neufahrwaſſer, 24. Juli. 
Ankommend: 1 Dampfer. 
* Einlager Schleuſe vom 23. Juli.. Stromab: 1 Kahn 
mit Gütern, 1 Kahn mit Ziegeln. D. „Bromberg“, Kapt. 


‘ erdingung. „a 
Die Ansführung der Erd⸗, Böſchungs⸗ und Rodungs-|h 
em ee Sa BTL WORA E EEE A 
x. Stargard Czerwinsk (Lon eitfivede) fol einidilieslio Hh 77 Lebensjahre unſer lieber Vater, Schwiegervater 
Lieferung der Baumaterialien mit Ausſchluß des Cements, | 4 : $ é 
der eifernen und Thonröhren öffentlich vergeben werden und kody e 
zwar 


m 
von Station 5 (Bahnhof Pr. Stargard) bis 51 + 23 Constantin Paetsch 
= 28 oun SE 5 welches allen Verwandten und Bekannten hiermit anzeigen 
f Verdingungsanſchläge ſowie Zeichnungen können werk⸗ Neufahrwaſſer, den 24. Juli 1901. 
täglich von 8—1 Uhr Vormittags und von 3—6 Uhr Nam- Die trauernden Hinterbliebenen. 
Die Beerdigung findet Sonnabend, den 27. d. Mts., 


mittags in den Geſchäftsrüäumen der unterzeichneten Bau⸗ 
abteilung eingeſehen werden, dorther find auch die] Nachmittags 4 Uhr, von der Leichenhalle des Himmelfahrts⸗ 
kirchhofes hierſelbſt ſtatt. 


Statt beſonderer Anzeige. is 
Geſtern Abend 7½ Uhr entichlief ſanft im faſt 


Verdingungsanſchläge gegen poſtfreie Einſendung von 
1,50 Mk. (nicht in Briefmarken) zu beziehen. 
Angebote mit der Aufſchrift: „Erdarbeiten Loos III“ 
find derſelben Stelle bis zum Eröffnungstermin, den 
8. Auguft d. Js., 12 Uhr Vormittags, verſiegelt einzureichen. 
Zuſchlagsfriſt 6 Wochen. (11300 
Pr. Stargard, den 23. Juli 1901. 


Königliche Eiſenbahn⸗Bauabtheilung. 


Bekanntmachung. 
Abgabe von Elektromotoren 
auf Abzahlung. 

Um die Verwendung elektriſcher Kraft zu gewerblichen 
Zwecken weiteren Kreiſen zu erleichtern, ſollen fortan in 
geeigneten Fällen an ſolche Perſonen, die ihren Bedarf an 
elektriſcher Kraft aus dem ſtädtiſchen Elektrizitätswerk ent- 
nehmen, Elektromotoren gegen ratenweiſe Abzahlung verkauft 
werden. (10718 

„Wegen der näheren Bedingungen wird gebeten, beim 
ſtädtiſchen Glektrizitätswerk, Bleihof, Vormittags von 8—1 und 
Nachmittags von 3—5 Uhr nachzufragen. 

Danzig, den 6. Juli 1901. 


Der Magiſtrat. 


Te oak 


Statt besonderer Meldung. 

ente Nachmittag 3¼ Uhr ſtarb nach kurzem Kranken⸗ 
sin unſere liebe Mutter, Schwieger⸗ und Großmutter, 
die verwittwete 


fin Eva Glienke, 


geb. Lederteil. 

im 81. Lebensjahre. In tiefer Trauer im Namen der 
Hinterbliebenen 

Danzig, den 23. Juli 1901. 

l Emma Kabel, geb. rn 

Die Beerdigung findet Freitag, Nachmittag r, 
vom Diakoniſſenhauſe aus auf dem St. Barbara⸗Kirch⸗ 
Hofe ſtatt. 


Heute entſchlief fanft 
nach kurzem ſchwerem 
Leiden unſere innigſt ge⸗ 
liebte Tochter, Schweſter, 
Schwägerin und Nichte 


Am 20. ds. Mts., Vor⸗ 
mittags 9¾ Uhr, entſchlief 
ſanft und Gott ergeben 
nach kurzem Leiden die 
Wittwe 


Bekanntmachung. | Nene Synagoge. ml: | 17 Aeta (aussen ; 
i SurBerdingung dertiejeruną Faſttag. M 0 l mig i i 
; Mittwoch, den 24. Juli er.: 2 sau, - 
a) rund 1000 qm Granit] Abendgottesdienſt geb. Arzyhowski ry eee 27 Jahren 
b) 350000 kg Mofaitytlatter: n pate ses ee 1901 Dieſes zeigen all 
3 ; ; ‘ en 
ſteinen ; Donnerstag, den 25, Juli er, Danzig, Freunden u. Bekannten an 
ift Termin auf Morgens 6½ Uhr. Die Hinterbliebenen. 
f et d. Is. TTT z ; Danzig, 22. Juli 1901. 
ag r FA F 
V Familien-Nachrichten, cna || M . Hinter: 
ee ee a Geſtern wale 11 ar re 
> vollem Lei⸗ 

Die Berdingungsuntertagen |W U7 Or GN ww WO bey N leber "Soft Die Beerdigung findet 
gebe Center @ De enge Osr (| u Se A tlle 
von 2,00 Mark in Baar ab: eines Sohnes William Scharfenort BIE Diakoniſſenhauſes nach 
ge eat, 0 ad een q zeigen an (11298 im rs ee eae dem Barbarakirchhof ftatt. 

Die Angebote find ſpäteſtens : Neufahrwaſſer, A i N 
big de Zegmtnsftunbe ein- saa ep d den 24, Juli 1901. EEE | 
Ua Da Wa ie trauernden : 317 i | 
des Termins eingehende oder! @ Zahlmeiſter i. Infanterie @ p 5 Familien-Anzeigen 
RER ee Singala Alb ia Pom) Mr. Warmii | Die Beerdigung, findet Raben ben ei 

i i (8. . ` n en 26., Nachmittags au eneste ! 

Etolp. den 19. Juli 1901. Frau Marie geb. Sulley. pom Sterben uns i sw rg”, eiteste Wer. 

Der Magiſtrat. ISaaauaaai ureitung. 


U ER : Mittwoch Danziger Neueſte Nachrichten 224, Juli??? Ba Nr. 111 j 
Hotel-Verkaui. 2⸗perſan. Beltgeſtelle, — > — 8 


Krankheitshalb. beabſichtige ich birk., neue Matratz., Keilkiſſen 


f 985 in vast 1 at bill. zu verk. Tobiaśgajje 15, 1. at AP amp q I na 
GefternBormittag verſchied ſanft nach längerem gelegen, alt venommirtes Hotel, Neue k. Rips- u. Plüſchſophas cS E d = W h © 
ſchwerem Leiden mein lieber guter Gatte, unfer ee a SeHlaffoplhas 5 Nuss, n appen / a e asc ©; i 
A "POKO * . oA p RUN f as a \ 
ſorgſamer Vater, chien ere und Großvater enthält auß. d. Neuzeit entſprech, VVV e - nak . ＋ if Wi Anzüge; Kappen, Mäntel, ; 
Gottlieb Julius Pelka LS enn e Laken, Handtiich 
- laſſend, 1 Speifefaal, diverſe nu ian em aa: ; ( kt AI WA, N: ‚ HANGTUCHEr, 
im 68, Lebensjahre. Reſtaurationsräume, gr. Garten ſchaft zu verk. Frauengaſſe 22,2. Große Auswahl. Billige Preiſe.) 
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen und Stallung für 24 Pferde. Nußb. Auszieht, mah. Sophat, 9750 
Danzig, den 23. Juli 1901 Anzahlung ca. 20000 Mk. Hffert. mah. Wäſcheſchr., Küchglasſchr., 8 
* M Naß a k unter 11171 an die Grped.(11171 | Stühle, Bankenbettgeſt., Stehp. 
Grau Ernestine Pelka, Gin Häuſerkomplex, beiteh. aus bill. zu verk. 1. Prieſterg. 6, part. 


geb. Puddig. LD e EA rg Schlafſ. z. vk. Rammbau 4tmad. 
m. Gartu. Vorhof, bef. f. Schloſſ., Spiegel, Bettgeſt, Matr., Laden 
Tiſchler o. Schmiede j.geeign., zu] frant 2c, b. z. v. Häkerhaſſe 22 
verk. bei 15—20 000 Mk. Anzahl. CO A "A 
i | Offatnt.D 940 an d. Exp. d. Bl. erb. Luftkessel — N 
ZE mit Manometer, für Bierappar., ; RS — ae 2 
Plätterin |. kl. Wohn v. St Ach. Passend fiir 


Ein Rad Zub. Off m. Pre. u. B 924 d. b. Erb.“ Heumakd an der Promenadel3. Danm 3, 1. Ginge 
J ) „| junge Eheleute iſt eine herrſchaftl. Wohnung 3. Danm 3, 1. Einge, 
von 4 und 5 Zimmern mit von 6 Zimm., Entree, Badeſtb., 


ieni i RE i M Dé ôt ; y eine Wohnun uben 
Oeffentliche Zwangsverſteigerung p e E pil ft E * 3 | Keller, Boden. Preis 30 Mi. Erker und Balkon per 1. Oktb. Küche u. Zubehör, ſowie Gass 


Am Freitag, den 26. Juli er., Vormittags 10 Uhr, einer Aktien⸗Branerei nebſt ' R ; 
; i i fetbit Tiſchlergaſſe Nr. Mineralwaſſer⸗Anſtalt in gr. ; Veränderungs halber zum zu verm. Näh. S “ibe 2 3 
werde ich im Auktlonslokale hierſelbſt Tiſchlergaſſe Nr. 49 Junger Kaufmann ſucht per 1. November zu vermiethen. im een andgrube 28 een b ER 


8 nene Fahrräder ohne Gummireifen und je 2-100 portas. Gdotne. 9506 pazia wd Meter bret 


, i; ſofort eventl. 1. Auguſt gut e A AULA IS" FA FR AET GA "PRI JT 
1 ale me e | [mob Vordordimmor | etre ne MCE Meinenganse NOI Ti 

| . ji at a $ * A s Pa 115 * e p i 
eine alte Hähmaf pine Neuelle Nachrichten", |unter J. K. 76 posting: zu um. Hühnerberg 1510, per. Zu erfragen im Laden. Grabengaſſe 


meiſtbietend gegen ſoſortige Bezahlung verſteigern. Schurtzwerk 88 zu 5m und ann a Danzi Ketterhagerg.6, Wohn., gimn. | Sperlinasgaſſe Nr. OL jad 
K 2 5 YNA 21g. gerg.d, Wohn, 3Zimm., Sperlingsgaſſe Nr. 24 find 
Gast, Geridtsvothicher in Daig, Sete Scheer Wan ſteine. lema er e e e d e a ae e S 
11803 titabt, Graben „ Fs SA ehen in Poſten preismerth |1.2fug.gej. Off. u. Exp. re.. Zu erfragen Daje m Laden. u. u . 
1803) Niti 2 Tr kann jogl. abgebrochen werden. F Heilige Geiſtgaffe 74, 3. Gt. Engl. Damm 11, gegeniiber d. P 20 u. 450 M Bu evi, part, 


„zum Verkauf, Gefl. Anfrag. unt. 
. ’ ' AD eee TrA Barth an die Grp. d. Bl. (68716 Su ei; ele ‚groß. Entree, helle Schkachth, Wohnung von 2 u. 3 

kt | | ohai | | Häkerei von fof.odet ſpät. zu vrk. Ein EII MOYO 3 7 0 Waſchriihe, ellen Godz a SĄ E 5 greim acne noe Straußgaſſe (l 

l I [l (l i ( ' | | lat Amie anois rb l Columbia=Damemad zwei Zimmer, e 0 een eee Po 

r 7 teht ſpottbillig zum i öblir 5 öblirt, Lang- Töpfergaſſe 4 iſt eine Hof⸗ liche; In meinem neuerbanten Hauſe 

Milchkannengaſſe 14, 1. Etage. 1 żilnterialwaatengefdj. |kntkowska, vei . [lie 12 gr verm AN enen e ee tind Bequem eiger. Woßnungen 

Donnerstag, den 25. Juli, Wormittags. 10 uhr, gleich terlay int pea. FI eha bi neuen n . , ee as kosa, Sm erie Gel Wolter, 

werde im Auſtrage folgendes ſehr gutes Mobiliar verſteigern Off. u. DS die Erg. Flaschenbi es. v. 2 Hrn. mhl. Zim. u. h mo Okt zu verm. p i dhe d err ; 

als: 1 hochelegante oa Ligę aed 3 Kleiderſchränke, abguged. Off. u. DIL an die Exp, guch ah N. b. Penſ. Off. m. Prsang. u. D 949. Fangfuhr, Brunshöferw. 26/27, Freundliche Wohungen Wd 3 A Rae. 


2 Vertikows, 1 Salontiſch 8e 2 Sopha⸗ 1 Auszliehtiſch, | RE Entr.4gtim., Kh., Nebenr. ſof.zu von Stube, Cabinet. Entres,| >: ¢ O A 
1 Taſchenſopha, 3 Bettgeſtelle mie Matratzen, 1 kleine Gann bax, mit Eiskühlvorricht. Wa BOA PTZ | um. u. bez. N. daf Schnenemann,|Riicho, Keller nui Boden zum] Trockenb. 30 Pik. Jungſtädtg 6,1 


Eine gutgehende 
tur mit Seidenſtoß bezogen, Buffet, Säulen, Elagere, 1 rons und einen neuen 2⸗rüdr. Man 687451. Oktober zu  wvermietjen|$9000000000900000 


zum = 
und 2 Wandarmieuchter, echte Bronce, 2 Pfeilerſpiegel nebft Häkerei wagen auf Federn hat zu verk.] maa biol Zoppot, Sübitrate 32, Englischer Damm 14, 1. (5998 ini 

Konfolen, Stühle mit Robtiehne, 3 grove Tevpide, Megu-| . anc |Y Hope, Vorftäbt. Graben 9. bon Śri, Sant Nrälger bew. zwel Gtuben, Riche, Nammer Err, Karpfenſeſgen 1718 fd © N 2, 
EN a i as leder [eb 49 5 verſchiedene Wirthſchaftsfachen .. 

arbeiten als Decken, Läufer und verſchiedenes, ſehr viel und Muſikinſtrumente, als: irnißfäſſer mitſchön. Ausſicht auf d.Mottlau Laugh, $auptift. 147, mehr. é ' 
Nippesſachen, Gardinen u. ſ. w. Symphonſon mit 44 Platten, feere Fieniffäfler Bodeft.u.fehr ger. Nebeng.1.Ott. Wohnung, je Entr., 4 gr. Zim, Seil. Gefſtgaſſe 49, 2, belt. a. @ lichem Zubehör, Zentral- 


von Hrn. Hauptm. Krüger bew. 
2. Ge, dł Zimmer, Balkon mon, 11 u. Okt, gu vm. (58786 5 ietingeit v. Stub. K nb L tit eine herrſch. Wohnung 


k. zu um. N. pt. VE. (60066 @ von 9 Zimmern, Bad, reich⸗ 


Sommerfeld Phonograph mit Walzen, Gui⸗ zu verk. Heil Geiſtgaſſe 48,1 Tr. zu verm. Johannes Husen. (10945 Miche, Nebenräume, Badezim. 2 gr. Zimm. Entr., heller Küche, heizung, Perſonenaufzug, 
Auktions⸗Kommiſſar 4 ; Jiavregither, umftändepalb. billig) Ein Jagdwagen iff wegen — oan N e Dei engel to. EE PAra 2 für 2000 Mk. zu um. mE: 
omntijjarins und Tarator, 5 verkaufen. Offerten unter Mangelsan Raum billig zu ver- all arten 32 (88515 | für 530 Mee, an kinderl. Herrſch. 2 bet Herrn Franz 1 2 
b - 892 an die Exped. dieſ. Blatt. kaufen Ohra, Bergſtraße 18. ag Schidl Farthäuſerſtr. 99, mehr. zu verm. Beſichtig. v. 10—2 Uhr. 2 8 ated 41000 a 2 
Oeffentliche Versteicerunn, Vernachtungen FERRE UNO EA RE OE 45” |g Ce bau 
g g en Stände mit einigem Vermögen LA) aus 5 Zimmern und Zubehör, 1. Okt. zv. Nüh da}. hooks. (58786 perinei opnan beſtehend aus **9900060%900%%00 
Donnerstag, 25, Juli er., eignendes, jeit 25 Jahren be- Stück 20 A zu verkaufen Preis 800 und 750 Mk., zuni Fangfuhr, Hauptſtr. 10,2 Wohn. 10,2 Wohn.]? Zimmern und Zubehör per|Schidlitz. Unterfr. Nr 57 


Vormittags 10 Uhr, werde sg, ſtehendes Ohra, Hinterweg Nr. 7. . Oktober zu vermiethen. Zu je Entr. 5 Sim., Küche, b. 1. Oktober zu verm. A. Peters.] Stube, Cabinet, Küche, Bod. Kell. 

ich in Wolfi’s Mefiatani in CEGOS Jl G N t Ein großer ſchöner Sleander⸗ beſicht. 10.123. U. Pallas. (10706 ‘abet 1 ORL oe ake, foi.w.R.dni.$r, Adoschkewitz. 

Langfuhr, am Markt ſolgendeſſehr gute Geſchäftslage, ohne E Ai baum billig zu ee NEAR d. Bahn | dajefbjt Hinterh. Kiickel. (58776 Nehlonsenvasse 12 60166 

dort! Hingejchnfite Gegenſtände Konkurrenz vom 1. Oktober au Poggenpfühl 67, Hof, 1 Tr. iit „„ immern | Hirſchgaſſe 5-6, mehr. Wohn je I | Sperlingsgasse S-IO 
I nußb. Herrenſchreibtiſch, verpachten. Offerten unter P18 Kimierfahrstnhi billig gu over, | ntrMädchenſte Per, Gart uv. Gry, 3 Zimin, Küche, Revere, hochherrſch. Wohnung, ijt eine Wohnung beft. aus e Zim 


1 Chaiſelongne (11310 an die Expedit. dieſes Blattes. Pd No. 31, 2 .|Bube5zuOttf.950.4gu v.(67166 Küche, Entree nebſt ſämmtl. Zub. 
im Wege der Zwangs voll zr ‘ ͤn:! ATOR Nich. daſeloſt. al om begieben gen bekorizt, von 6 großen Bao ftatı verm. Raper, bose 


7 9 ‘ In meinem Neubau Weiden: | Nah. daſelbſt. Stier. 6 J 

ſtreckung meiſtbietend gegen Rentierhaus ea Anal Alt Groben 60, X gaffe Nr. 4 find Wohnungen von Feds 3 Zimmern, Bade- und Mädchen- Joh. Möller sen. (60156 

Baarzahlung verſteigern. iſt wegen anderer Unter: Faren Kolonkalwpaaren- Und ner Kin zwangen Reise. Stuben, Küche, Entree reichl. 3 Zimmer nebſt reichl. Zubehr tube, Garten uwielemgubagör, Tanggarten Nr. IL Hof, 
Hellwig, dr: gł YB nehmungen günſtig zu vers Dott nlonsgef n-Grunbftm. Tarp i ig zu een guarit a Bun, 0d. peer au zu vermiethen Näheres Mergers Reih nebenan PAAR Taga it eine Wohnung an ruhige 
Granengafie 49. ee ja 3059086 |gejedezt. Sonzeifionen, in einer |Bazthotomóttturhengafje 20, 1. za, COM gaffe Nr. 17, parterre. (68076 |evjte Thitre, bei Renkewitz. W Bun 18, I. Urne. 
Auktion. Bethke, Fe ci kędy Kinderwagen billig zu Herrſchaftl. Wohuunge i irf gate ? ift n Eine Stube, Sabinet, Küche, rawie TAES AJ 
Yin Auktionslorale Altstadt.] Steegen bei Danzig, ſſetzung uelneswegen Todesfalls | ut: denkt Sdlenjeniic. in der Weibengaſſe, von 4, 6,u.|Grxec, heller Küche oir alen fg ne Gin [sum 1. Oftobex zu verimietgen, 
Graben 54 werden jeden Tag JESS 70 0 preiswerth unter gnftigen Be⸗ Waſcht, Masch, Petrol ⸗ocher,s Zimmern zu Oktober — Gu. Zubehör, u. e. v 8 ENR mit aa id re Schwarzes Meer 25 von 
Waaren aller Art jowie ganze P a ht j Leit Rummel Winterpl15 5.vE. 18 Zimmer auch ſogleich. Dort-|rompers. Zub. an zuhige Leute z. FFT Han 2 kl. Stuben, Zub. an ruh. 


l dingungen zu verkaufen. 2 flott- |r O OM 7 
Nachlaßſachen u. Waarenlager Dear Gafthänſer auf d. Lande Einen neuen ſelbſt Pferdeſtälle, Remiſen, Oktober zu vm. N. part. r. (59580 Petershagen ad. Rad 21/22 tit e. | Einw. zu um. Prs. 1 % (50766 


F auch getrennt, ſogleich zu verm. | —— I OOYNM A 0.2 Z. u. Zub. z. v. (08 b 
low.eindtentenguiers6tors.| Rollwagen Nh. Hirſcagaſſe Du BE | ST Geiſtgaſſe ST fin 2 berrig. Stadtgebiet 97a „i Häfergaſſe Sl eine kl. Wohnung 
el 


zur Auktion angenommen. 
S. W 


einderg, = mit guter Ernte preiswerth zu „ eee i i Kü 
sosio verehrt. 2. 0 Kleines gutgehendes Jeuner M. Littmann, fgat bange, Frou A, Schmidt, F ere Bafelft 1x1. 9. 69008] den ae iine adler Keule ge eee 
— Nolonialwaaren⸗ I elegante) jel „09 Fahrrad fir 75.450 Wohnungen 222.00... T 
8 hitff h i Gef: d y ft p egal fy agenpfer f verkaufen Breitgaſſe 99, 1 Tr. q eh Rae = Stuben D zum B Oktober zu RASĄ 15.7 cfd. z. v. Katergaſſe 22. ran ma ae Bir 
ähr ‘ Gir aut PTAA AGTE HITT. Hee E ; indz Wohn. f. 15 u. 
eniitanrt. U (Füchſe), 5zährig, 3“, verkauft Gut erh. Kinderwagen billig 9 Aer foldet uber fur J Beſichtigung von 11—1 u. 4 bis 1 = sit e 17 Mk. 3. 1. August zu vm. (60206 


+ Gustav Ebert, Hotelbeſitzer, zu verk. Jungferngaſſe 18, 2 Tr. 
mit Shank Miigenwwalde. | (Pea ee Seta ai DEE 

wird zu pachten oder zu kaufen. Ein wachſamer großer Hof⸗ 
u. D 905 an d. Erp. hund tft zu verk. Gr. Plehnen⸗ 


1. Oktober zu vermiethen. 
Mag. bei Wahl, Thornſcher 
Weg 16, 2 Tr. (10601 2 große Zimmer, gr. Entree nebſt 


D 6 Uhr. Näh. im Laden. (59636 GR JA RGAE: ABT ROS NM cd 
ster Kleider od Huh. Perrſch. BareBWope,vermictien. Bu beieten vonlfangfuht, Herthaftt. 5, 

s 5 a Gz find Wohnungen, 2 Stuben und 
antiker Kleider oder TTCCCJJJJJ%%% Wohnung, pre, 2 Srub, Riiwe| Augen, spre 1717,50 ME, of. 


> v 1 geſucht. Off 
= dorf 1, SchmiedePongmitt.(59446 4 b Mn nt dons. BR AAA a : A 
h 500 ) 7 en Salanfıheank Holzmarkt 5,1 Etage, Btuuner, G aue ceed une m E 15 2. (60036 [su derm. NAH. dafelbſt. (601 
A UNY Manöverpferd u verkaufen. Poggenpfuhl 1. Bis. v. prakt. Arzt bew, auch zu Oliog w V Berrſchaftliche 
j s 03 Pogg Bureauräum. od. Geſchäfth. p, | Oliva nahe Bad Glettk. (59286 Stube, Cab, Bub, an kl. Fam g. 
für Aerzte. (11256 Billigezurückgesetzte Feste site 1. Aug. zu vm. Vorſt. Graben 11. Wohnungen 


s sm m € ſof. zu verm. Beſicht.11—1Vorm. eee ee eee 
Kapitän Tank, ine Fun eig pe- - Schuhwaaren Ri j. Schmiedegaſſe 10, 1. (9321 Werftgaſſe i, 2 Bimm. u. Zub., 25 Mmouatl v. 4 u. 6 Bim., Erker, Badeftb,, 


iter ritten, gut ausſehend, trdgtl ind 6 Hausthor 7. ee | oy ; \ AN d . : 
it mit Gütern von Stettin — bbe tig find gu haben nur Hausthor 7.1 Jungſtädtſch. Holzraum, iſt die zu v. Grabeng. 4. N. 2 Tr. Les, etan nebſt viel. Zub. 
; hier eingetroffen und hat an Geſchäftsgrundſtück, gut geleg., aoe eee 3 — Herrenſchuſe . . . v. 2,50 an Jüſchenkenth. Weg Alli. Tr. hoch belegere Wohnung, St. Rath, Klrche eg 18714 find per folati ob. 3. i Dion. 
1 athe pa YS Preis u. Mentaolittabere, uj bleiben Sienten unter 011266 amen rl jg 5350 n Jverſetzh. 5 Zim. Bernd Zubeh. fta 1 OBR kleine Wohnung für 12 M zum an vermieten. Auch Pferdes 
nn Bee: 6 POP Exped, diej. $ AE i 150 “ ferner \ BE ee vim. 1. Auguſt zu vermiethen. talt tft daſelbſt zu haben. Näh. 
te Herr Empfänger Unter D 902 an die Exped. d. Bl. an die Exped, diej. Blatt. erb. Damenſtieſel . . „1,50 1 alt Hone Miethe 524M inkl. Waſſerzins | BAR SI e _ i ; 
ices thse Pyka Ein Haus ee 19,1.|ted.Damendansigüge „125 y, su verm. eton (SNe SR. dat. Get 3. Konkol. (94266 | Bobmmg . veem. Edhiiferó-B0 Peterehag redta beim Portier. 
Einreichung der m Han 3. Biege zu verk. Alte Sorge II. es 078 „ Preiswerte Wohnungen Dominikswall 13, Quergebiube, | Saatetage v. 4 gr. ener Ork 
Konnoſſemente in (auch Vorort) mit kleinen Woh⸗ Ein noch ſehr ez e, Knabenſegeltuchſchuhe „0% p ú iftc.Wohn. von 88m pp.zu erm Küche, Bod. Kell, hell, per OW. Ve 

nehmen. 312] nungen, bet 8—5000 % An⸗ gut erhalten Klavier, Kinderſchuhe ... „060 „von 3 Zimmern, Küche, mit Nüh.beimportle ra. d. Hof. (57546 zu verm. Näh. Vorm. 11, Nachm.]Herrſchaftl. Wohnung 
Ferdinand Prowe, zahlung zu kaufen geſucht.] Tafelformat, fortzugshalb. bis Viel anderes Jußzeug ift ganz und ohne Mädchenſtube, Gut. | Langgarten 73 4 Zimmer, Uhr 3. Damm 9, 2 Tr. 5980 5 Bimmer, Mädchenſtube, f 
! Offert. unter D 889 an die Exp. zum 1. 8. ganz BR, 38 Sect, 11 zu sth, = und are AP DE Küche Baden. Keller 1. Oftober |3. Etage, 2 Bimm., Rot, 1 N Gen at int = T 
FF ` erbauten Häuſern ſogleich od. kur zań Kch., Bod, Well. h., f. v. Okt. f. u = M 

, . . ͤ || oarten 07/09 per 1, Et 
nit Mittelwohnungen wird in Echte Do a Klavier, Schreibpnit, Eekqlas- M. lier, Kaſſubiſcher a a CAE L TO Ae ee || ot vermicthen. A 
Langfuhr ob.Qoppot gu kauf.gef. Dogge, | sind bitig zu verk. Enngfuhr,| Markt Ih. (10742 Po nee mage tet Stadtaraber iss, . 8 
VVT Bendel, Bonn, @eekinbe 18 Wer fta erh. 869 RANI? Wohnung, Flelſchergaſſe 86, 1, 118. (57086 magen dem Haupt- Jungferng 20 St. &.,.3.3.0m. 
tes Fußzeug Fauft zu en ; enn . OCT kftakt.g, Zylinderh. D. Z NN ? N interg 3 Tr., Sub gr. Kch. 5 K. 
Preiſen Hausthor Nr. 7. (55295 |; Gutes Zinshaus mit Garten | Er oy guten hellörannen 2jähr. Ganz nenes Damenfahrrad 3 Zimmer und Zubehör, elegant Was ahnhof u. d. Promenade, f| Hinterg, E 5 as 
Dont et ee gutante 5 Fuß 4½ gr, ſehler Gans neues Damenfahrrad und nen dekofirt, preiswerth Holhherrſchaftliche |p ist eine hodipavt, gelegene, of. zu om. NAG. Hundegaſſe 24. 
Haare ausgek. u.abgeſchn. werd. geſucht. Offert. unter P. 8. 14 eig a gu, billig zu verk. Breitgaſſe 58, 4. r hochherrſchaftl. Wohnung, 1. Damm, 3 Tr. 2 Sto. ch., ven, 


ſtets gekauft. A. Engler, poſtlagernd Oliva erb. (11288 frei zu verkaufen. - — | gu verm. Breitgaſſe 71. (59126 f beſt, aus 6 Binur, davon i iG. i 
Sus í „Behrend, Gr. Walddorf. Gall neue Babewanne Su Gine Wohnung von soimmern Wo nungen pert: Parr adde Bad. 26 fof. 5. vm. Näh. Hundeg 24 
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Abzud. Altſt Grab. 651 Tra 182. Geſuche 4 logen s jeder in den Apotheken 2c. darauf zu achten, daß die Umhüllung, welche das Medikament 

Grauer Peter hat ſ. verlauf. Geg. Art fertigt fachgemäh Th. einſchließt, die Aufſchrift 


Bel. abz. Thornſcher Weg 10, ; ° so 
Gin Spitz Hat fich eingefunden. Louisan Sohanniög. 13 „Migränin“ 


Näheres Poggenpfuhl 65,3 Tr. Guter Mittagstiſch 


Paar braune Glaceehandſchuheſſowie Menagen außer d. 1 


d 


täglich friſch, empfiehlt 
Otto Landmesser, 


trägt, weil es nur dann Si Gewißheit Hat, daß ihm das altbewährte 960571 
Präparat verabreicht wird 


Weldengasse 45. (11290 
Sonntag verloren. Abzugeben zu haben Mattenbuden 9, 1 


Langgarter Wall 10. Perpliess. 8 aat-Roggen, 


Tim. Portemonnaie miter mil Inhalt Sämmtl. Sophas u. AT) a x 
Montag Mittag verloren. Geg. werd. ſaub. u. Bill, Ae anl m ei 
Bel. abzugeb. Rammbau 49, 1. u. bezogen Spendh. Neug. 4, 3. errr Me TY 

nn n beſter trieurter u” bei 


Verlaufen 5400 m Feldbahngleis, Abnahme von mindeſtens 


a Bets ei Oman gebraucht, aber qut erhalten, 9 | Mim dn 

rüner, Häkergaſſe 34-85, 2 Tr. auch getheilt, zu Kauf oder N D. R. 
Goldgiiviel vevioven.Gegen Be L Miethe abzugeben (11301 i i 5 r 
lohnung aba. Mattenbuden 15,3. Ludw. ge eres Nantes i ; - 

raz | Jerez Danpf-Pırklarf| Saison-Ausverkauf 

s =54% offerirt billigſt (11159 i 
i = 

Sonnenschirmen jeden Genres 


„Wandel, 
zu billigsten Preisen. 


Frauengaſſe 39. Teleph. 207. 
A. W. Dubke, 

F. Andres, 

44 Schirmfabrik 4 4 


Ankerſchmiedeg. 18. Teleph. 817. 
Jopengasse 


| Johannishoersall 


friſch von der Preſſe ge: 
15 und un Mała auch 
n W often, Hat — 


J. 8. Keiler Nachfl. 


Habe mehrere Hundert Meter 
gutes trockenes I. a. II. klass, 


Kiefern- 
Klobenholz 


2 5 1 100 Btr. pire (11165m e 
Terrier, weiß mit gelb. Kopf, auf 56 Stahllomrieg, ty RRC e 
schöne, 
Jean zendę helle oder deakloNaturene 
Stelp 1. ee (5789 m 


Danzig, Kohlenmarkt. 


F NEUE REVIDIRTE 


Hunde w. in u. auß. d. Hauſe ge⸗ kundig angefertigt. 


ia : EDIEŻ sm. nn ENE part, : JUBILAUMS = AUSGABE. 


IH ERSTER BAND ERSCHEINT | 
SOEBEN. M 12. esl 


(52486 


Eigene Reparaturwerkſtätte im Haufe. 
Achtung! Kauft 


i Spezialarzt für Haut- u. Harnleiden fi} 
| inLangfuhr, Hauptstr. 115 J. 


Sprechst. : 8—10, 12—2, 5—7. 


Jr. nd, Johannes Schoenfeld 


8 sa anne an Horn- 
haut und Warze wird in 
kürzester Zeit durch 
blosses Ueberpinseln 


fr nenen Salsering | 


oerſ. in zarter, fetter Waare, 
wie ſolcher in dortiger Gegend 
Alielten zu haben, das ca. 10 Pfd. 


( 
m 
Heilun 
Hi Faß mit Inhalt ca. 40 Stück mit d. rühmlichst be- 


Mi franxo Nachnahme 3 e (9192 kannten, allein echten Hombopath, y Anstalt 


Kinstliche Tale T Brotzon, Heringsialzexei, Apotheker Radlauerschen FRANEF 


Greifswald a. Oftfee. | Htihneraugenmittel aus der Tongengasse 58 33135. 


Rationelle Behandlung von 


dermanenz-Fahrräder, 
J rimiirt mit Goldener Medaille. 
renin ey Ban ersten Preſsen 


i Private ohne 
Zetel, Billigate Rasugr= 
panels des In- and Auslandem 


== , Permanenz’- Rider EM 


9046) Ep ezialitat : 


haftigkeit allen bisher dage@e- 
senen Fabrikates die oh und 


= von 2 «A an. a sp. 30 1118 Kronen-Apotheke in Bonin 
ionam Cement: Filmga Cilfterhäfe "40 Gg. [sicher und sohmerzlos be- |] vorait, Harn- und Blasen- 


leid., Flecht., Quecksilber- in größeren und kleineren dada — 
von 1,50 an. nee 10 Gramm einer 250% Salicyl-|| siechthum, Sb Poſten abzugeb, liefere ee mma ei Eier 
eollodium-LósungmitbCenti-|| ständen, Unterleibsleiden, fret ins Haus. (68125 Sächs. Industrie-Werke. G. m. b. H. Dresden (8108 16. 
me" 0 


Ht Silber-Füllun ell Blutſtockung ſich. L. Ahr- gramm Hanfextrakt. Karton] Hals-, Haut- und Nerven- Wysocki, Stangenwalde. Ohne Concurrenz. 
i Checker Hannover, N Depot in denApothek krankheiten. 
von 3 A an. , 52 0,%. Depot in denApotheken || Broschüre mit Danksohr. Fahrräder Brochüre über Schwäche, deren pom 


AA A i | Ay . . TST ‚70 Pig. in Briefmark h Behandlung u. ſchnelle Heilung, 40 J, 
Zähne ohne Platte. Wold i Inngen Elegante Fratts Un geh euer Brien. Behandinng. (10853 3 — Pr eis. ne ZAL diskret, fre. Hyglen. Anst, Dir. p 


A A Katalog 

— Elektrischer Betrieb. — A (69076 einfach ift 3 Anwendung der Friſch gekochten Ue 
ee hnä "9[ Zwaner's Haarfarke| Juhannisheet Gelée | ATS eis Pfirſich-gowle, 13 
Amerikanisches zahnärztlich. Institut Frack⸗ 137 züge in 6 Farben; pfund u. zentnerweiſe giebt ab] OY e 1,20 M, omie vorgiig-] Junge gemaftete Giinfe 

Danzig Langfuhr werden lets verliehen, [fein Auf ßen, git m. Sie] . Logs veel en Bxped les Blat orb. (10478 Sun ee 58 g fab 

? . Konditorei, _ (59395 aſche ré pre — 
isberg Nr. 19 ee « Geschäft b Kochbuttercleſſcher⸗ Bluff Hagen, amb, 
manna Sk Sn Daten se m Breitgasse 88. kite nD fir e n , ee 


— — 


oe ee a — 


— "a 


Gab ſtatt zwiſchen Emilio Raiscevict undjunb hat heute feine Amtsgeſchüfte aufgenommen. Im 


gerstag, en; 
Fenere, = 25. Juli fein erſtes Badefeſt mit Muſik und 


alterdie > 
A eig by a in der Gepäckaufbewahrung und Güter⸗ 


171. Mittwoch Danziger Renche Nachrichten 24% Juli. 8 
N OAN , ce GI e ie 00 oo 06 


: Choratbud-Gonterens. Bu oe am 2. a bis 1 ka u N af co aa 93 7 gr z e Ę hat. — A Siig Ze u She da 5 Aan GL > Der Vertreter der Liguen beſtand aber darauf, als 
ca. 2. Auguſt cr. in Königsberg ſtattfindenden Berathung ; tin der Nacht vom 30. Juni zum 1. Juli folgende er a rt, d. 

über die Neuherausgabe des evang. Choral buche s fürſpreußiſchen und preußisch heſſiſchen Eiſenbahndienſt[ Werthpapiere geſtohlen worden: n ein ee * gelen Sofy mens 
Ofte und Weſtpreußen hat das Königliche Konſiſtorium, näher getreten werden. Hypothekenbrief über 500 ME, eingetragen auf das oe an keen Ti nicht Aber Stele Aras eigen, 
unter Zustimmung des oſtpreußiſchen Konſiſtoriums, Waſſerſtand der Weichſel vom 24. Juli. Thorn Grundſtück des Beſitzers Stawikowskf, zwei Wechſel kein Schiedsſpruch gefällt werden könne. 

Herrn Königl. Muſikdirektor Kiſielnicki als muſi⸗ . 112, Bordon 1,18, Culm 1,00, Graudenz 1,52, über 2200 und 2900 Mk. — acceptirt von Klugonski e eee ee 

kaliſchen Sachverſtändigen für die Provinz Weſt⸗Kurzebrack 1,80, Pieckel 1,66, Dirſchau 1,88, Einlage 2,20, und Szelinski — ferner drei Schuldſcheine über 600 Mk., Die ſpaniſche Flotte 

preußen berufen. Schlewenborſt 226, Marienburg 1,28, Wolfsderf 1,26 w. 1500 und 3500 Mk. ausgeftellt von Klein, Ohl undd Madrid, 24, Juli 4 t ża 

* Gin Wett⸗Dauerreiten für die aktiven Kavallerie] | Fälle mißbräuchlicher Benntzung ber Adłigiacu|MilSzarszif, — Vor Annahme der Werthpapiere ee e een NGINA, PEEV AN 
Offiziere im Bereich des 17. Armeekorps um den Kaiſer⸗ Rückfahrkarten find nach der „Schleſ Jig.“ entdeckt wird gewarnt. l den Arbeiten, welche die Regierung während der 
preis findet am 27. Juli ſtatt. Es nehmen daran worden. Der Betrug ift in folgender Weiſe zur Aus Konitz, 23. guli. Auf dem Gute Wal. Lubianken 
88 Offiziere theil und zwar 4 Rittmeiſter, 4 Ober⸗ führung gelangt: Nachdem die Rückfahrkarte in vor⸗ wurde der Gutsbeſitzerſohn Klemens Fri tz vor einigen 
leutnants und 25 Leutnants. Der Abritt erfolgt anſſchriftsmäßiger Weile zur Rückfahrt benutzt worden Tagen durch den Hufſchlag eines Pferdes ſchwer verletzt. 
dem bezeichneten Tage von 1 Uhr Morgens ab in] war, ift fie nicht abgegeben worden. Dies war auch Jetzt ift F. an innerer Verblutung verſtorben. 
Marienwerder, und folgen die einzelnen Herren von nur mit Hilfe irgend einer betrügeriſchen Manipulation) = Memel, 23. Jult. Bei der Segelregatta 
10 zu 10 Minuten, möglich. Da die benutzte Rückfahrkarte bei ihrem Durch⸗Pilkau⸗ Memel gewannen die Königsberger 

Ueber eine militäriſche Telephon⸗uebung theilt lochen durch Trockenſtempel das Datum eingedrückt er⸗Kreuzer⸗Hachten „Freiheit“ den 1. Preis (Ehren: 
man uns folgendes aus Zoppot mit: In dem ſonſtſ halten hatte, galt es zunächſt, dieſes zu beſeitigen. Dieſpreis des deutſchen Flottenvereins), „Fee“ den 2. Preis 
nur von Badegäſten bevölkerten ſchönen Garten derſ betreffende Stelle ift gu dem Zweck angefeuchtet und und „Baltic“ den 3. Preis. Bei der ſich daran- 
Villa Sedan entjaltete ſich geſtern in früher Morgen- geklopft worden. Bei genauer Beſichtigung der Karteſſchließenden Wettfahrt auf dem Kuriſchen Haff bei 
ſtunde ein feffelndes militäriſches Bild; ein Huſaren⸗ wird man diefe Fälſchung leicht merken. Um wieder Memel gewannen die Königsberger Kreuzer „Nacht 
Kommando von Langfuhr unter Führung von zwei auf den Bahnſteig zu gelangen, kauft der Reiſende eine „Fee“ den Preis ihrer Klaſſe, desgleichen die Königs⸗ 
Offizieren hatte eine Feldtelephon⸗Leitun Bahnſteigkarte und ſteigt in den Zug. Auf Grund der berger Kreuzer⸗Yachten „Baltic“ und „Freiheil“, 
von der Kaſerne in Langfuhr längs des Strandes und bereits benutzten Karte kann er eben nicht noch einmal letztere außerdem den Ehrenpreis des preußiſchen 
durch Zoppot bis zur Villa Sedan geführt, hier den Bahnſteig betreten, weil fie ſchon gelocht ift. Sie Regatta - Verbandes. Als ſchnellſte Renn Yacht er- 
wurde von dem Kommando, nachdem daſſelbe abgeſeſſen dient aber zum Vorzeigen bei einer Revision im Zuge. hieſt die Königsberger Renn Yacht „palibn“ 
und die Pferde am eiſernen Gartenzaun befeſtigt waren, Die gelöfte Bahnſteigkarte behält der Reiſende bei fih den Wanderpreis des Kaiſers, den Wander⸗ 
durch Einſchaltung eines Telephons die Verbindung mitſum jie bei paſſender Gelegenheit abzugeben und dafür preis Helenenhöhe des Segelklubs „Rhe“ und 
der Kaſerne in Langfuhr hergeſtellt. Nachdem durchſeine bereits benutzte Rückfahrkarte zurückzuhalten. Zurſd 
Austauſch militäriſcher Mittheilungen, welche als tadellos Verhütung ſolcher und anderer Unterſchleife hat die 
gelungen bezeichnet wurden, die Uebung beendet war, Eiſenbahndirektion Breslau verſchärfte Anordnungen 

egab ſich die Truppe unter Einziehung der Draht- getroffen. 
leitung auf den Heimweg. ` | 

Schießübung. Morgen rückt das hier garniſonirende 
1, Bataillon Infanterie⸗Regiment Nr. 176 zu einer 
Schießübung nach Hammerſtein aus. Das Bataillon 
wird mit Sonderzug befördert, 

J. Verſchärfungen im Meldeweſen. Der Minifter 
des Innern beabſichtigt eine einheitliche Rege⸗ 
lung des polizeilichen Meldeweſens, 
= zur Zeit w n FC a 

erſchiedenartig gehandhabt wird. ie Kontrolleſder Zoppoter GI i Wärterbude 251 Be: 
der ihren Wohn⸗ oder Aufenthaltsort auf kürzere oder lege e Hern Ferne de e R Be 
längere Zeit nicht dauernd verlaſſendenffeld an drei Stellen gleichzeitig in Brand geſetzt. 
Perjonen, welche jetzt in vielen Bezirken zur An⸗ Dem ſofortigen Eingreifen von zwanzig Gefangenen des 
und Abmeldung nicht verpflichtet find, jol nerſchärftſin der Nähe befindlichen Gefängniſſes unter Leitung 
werden, da gerade bei den häufig ihren Aufenthaltſeines Aufſehers iſt es zu verdanken, daß zwei hart an 
wechſelnden Perſonen das Bedürfniß fortgeſetzter[das brennende Feld grenzende Wohnhäufer vom Feuer 
Kontrolle ihres Aufenthaltes beſtehe. Doch iſt in Er⸗ verſchont blieben. Die bereits alarmirte Feuerwehr 
wagung gezogen, Beſuchse, Erholungs brauchte nicht in Thütigkeit zu treten. Der angerichtete 
wiſſenſchaftliche, geſchäftliche, amtliche u. a. Schaden beläuft fi auf etwa 120—150 Mk. — An der 
Reiſen von der Meldepflicht auszunehmen. Ferner Renneberger Chaufjee im Ludolphiner Wald Hat fiH ein 
on die Polizeiverwaltung des Abzugsortes durch dielden beſſeren Geſellſchaftskreiſen angehörender, älterer 

olizeiverwaltung des Anzugsortes von dem Eintreffen Herr mittels ſeines Taſchentuches erhängt. Seine 
des Neuanziehenden benachrichtigt werden, wenn der eiche wurde in dem hieſigen Sprſtzenhauſe untergebracht, 
neue Aufenthaltsort auf der beim Abzuge ertheilten leber die Perſönlichkeit des Verſtorbenen ift bis jetzt 
Abmeldebeſcheinigung, welche der Polizeiverwaltung des nichts feſtgeſtellt. 
Anzugsortes zu übergeben ift, überhaupt nicht oder 
unzutreffend verzeichnet ſteht. 

* Beſitzwechfel. Herr Adolf Neumann in Alt 
weichſel hat feine Beſißung von 71 Hektar für den Preis 
von 115000 ME an Herrn Hans Mie rau aus Alte 
münſterberg verkauft, 

Ueber das Vermögen der Firma J. Pawlowski 
iſt geſtern das Konkursverfahren eröffnet 


worden. Konkursverwalter ift Herr Mentheim Eiſen 
in Danzig. 5 


Aufſtellung einer Grundlage zur Neuſchaffun 8 
eines Geſchwaders und die Pachtung von 
Arſenalen. s 


Die Peſt in Konſtantinopel. 

Konſtautinopel, 24. Juli. (W. T. ⸗B.) Hier find 
neuerdings drei Peſtfälle vorgekommen, von denen einer 
tödtlich verlief, außerdem wurden 2 peſtverdächtige Fälle 
feſtgeſtellt. Der Sanitätsrath ordnete ärztliche Unter 
ſuchung und Desinfizierung gebrauchter Wäſche und 
Kleider im Hafen von Konſtantinopel an. Die Herkünfte 
aus Konſtantinopel mit der Beſtimmung nach andern 
türkiſchen Hüfen ſind einer 48ſtündigen und die Herkünfte 
aus Egypten find einer 10tägigen Quarantäne unters 
worfen. 


Die letzten Worte von Ohm Pauls Gattin. 
5 Auſterdam, 24. Juli. (Privat⸗Tel.) Gleichzeitig 
mit der telegraphiſchen Botſchaft von dem Ableben 
ſeiner Gattin ging dem Präfidenten Krüger auch Mit- 
theilung über ihre letzten Worte zu, welche lauteten: 
„Sagt Eurem Vater, daß er ſein Vertrauen einzig und 
allein mit aller Feſtigkeit auf Gott ſetzen ſolle!“ 


Engliſche Mißerfolge. 

London, 24. Juli. (W. T.⸗B.) Nach einem Tele⸗ 
gramm Lord Kitcheners aus Pretoria wurde ein aus 
Kapſtadt kommender Güterzug, beſtehend aus Wagen 
mit Geräthſchaften und Vorräthen, am 
20. Juli früh 8 Meilen nördlich von Beenfontweſt von 
Scheepers Kommando angehalten und geplündert. 
Auf engliſcher Seite wurden 3 Mann getödtet und 
18 verwundet. 

General French berichtet: Oberſt Crable mit 
300 Mann ſei in den Bergen bei Cradock bei Tages⸗ 
anbruch am 21. Juli von Kruitzinger angegriffen worden. 
Die Pferde der Engländer gingen durch. 
Oberſt Crable mußte ſich auf Mortimer zurückziehen, 
nachdem der Kampf den ganzen Tag gedauert hatte. 
Die engliſchen Verluſte find gering. (?) 


Magdeburg. Mittags: Tendenz: ruhig. Höchſte Noti eie apes Pyar ul dane ane 
je 2 2 0 LU e 0 s; | >. 7 Fi 
Baſis 88% Mk. —,—. Termine: Sati DE 9,40, Auguſt aus Krügesdorp vom 22.: Oberſt Alleenby berichtet, 
n 1 5 N 175 9944. November⸗ vor einigen Tagen paſſirten etwa 1000 Boeren Kromdly 
ecember Mk. 8,671, Gem. Meli 28,45. 8 : 35 

Hamburg. Tendenz: Matt. Termine: Juli Mk. 9,45, bei nr 5 durch Erzählung von Boeren, 
Auguſt Mk. 9,42½, September Mk. 9,20, Oktober Mk. 8,72½, die ſich ergaben, wird beſtätigt, daß ſich alle Boeren⸗ 
November Mk. 8,70. führer zu einem Vorſtoß nach Süden 
anſchicken. 


Danziger Produkten⸗Börſe⸗ 
Bericht von H. v. Morſtein. 4. Juli. London, 24. Juli. (W. TB) Die „Daily News“ 
verzeichnen ein Gerücht, daß in London Verhandlungen 


24. 
Wetter: ſchön. Temperatur: Plus 22 0 R. Wind: S. 
Weizen unverändert. Gehandelt wurde inländiſcher fein 

zur Herbeiführung des Friedens in Süd. 
afrika ſtattfinden. i 


weiß 774 Gr. Mk. 175 per Tonne. 
China. 


MRoggen unverändert. Bezahlt wurde inländiſcher zum 
Tranſit 741 und 744 Gr. Mk. 92 per 714 Gr. per Tonne. 

Gerſte und Hafer geſchäftslos. 

Rübſen fejt. Inländiſcher Mk. 225, 285, 238, 239, 240 
per Tonne bezahlt. 8 N 
140 555 eal ge Mk. 4,80, feine MŁ. 4,05, Mk. Das Geſandtſchaftsviertel in Peking. 

andel. p A PA $ 

 Shoganentieiceutt, 460, MP. 4,65, mit Antern Mr, 45a] N. Peking, 24. Juli. (Privat⸗Tel.) Die Chinejen 

per 50 Kilo bezahlt. ; machen kein Hehl aus ihrem Widerwillen gegen die Er⸗ 

eee eee eee eee ARKA richtung von Kaſernen und Feſtungswerken innerhalb 

"F Berliner Börſe, Tendenz und Viehmarkt wegen des Geſandtſchaftsviertels. In Folge defen gewinnen 

Leitungsſtörung nicht eingetroffen. die Ausländer den Eindruck, daß die größere Sicherheit 

SO SR i i der Legationen auf Koſten einer größeren Unſicherheit 
der in der Stadt und anderwärts lebenden Fremden 
erreicht werde. 

Chineſiſch⸗japaniſche Allianz. 

N. Peking, 24. Juli. (Privat⸗Tel.) Prinz Konoye, 
der Prüſident des japaniſchen Oberhauſes, empfiehlt 
dringend eine chineſiſch⸗japaniſche Allianz. 
Li⸗Hung⸗Tſchang ift hingegen für eine Allianz mit Nute 
land, während Prinz Tſching es mit Japan hält. 


Provinz. 


er- Oliva, 23. Juli. Durch die Funken der Lokomotive 
des um 12 Uhr 35 Minuten Mittags von Zoppot nach 
Danzig abgehenden Vorortzuges wurde geſtern, wie 
ſchon kurz erwähnt, das zwiſchen dem Bahndamm und 


Adolph Born, T. — Arbeiter Paul Toſchke, S. — 
Schmiedegeſelle Robert Hausberg, S. — Schiffselgner 
Adolf Matowskt, S. — Unehelich: 1 S., 2 T. 
Aufgebote: Giſenbahnſchaffner Martin Albert Kropat, 
hier und Amalie Minna Kuehn zu Mohlgirren. — Königl. 
Gerichtsaſſeſſor Dr. jur, Albert Charles Arthur Rentel zu 
Elbing und Magaretha Agnes Hilke zu Tiegenhof. 
Heivathen: Schornſteinfegergeſelle Friedrich Goll und 
Maria Krag. — Maurergeſelle Wilhelm Rabe und Martha 
Krauſe. — Rieter Otto Matkowski und Klara Scholz. 
— Arbeiter Guſtno Casper und Florentine Nack. — 
Arbeiter Michael Gerke und Eliſabeth Borkowskt, geb. 
Krauſe. Sämmtlich hier. — Kaufmann William Thau⸗ 
mann, hier und Paula Peckruhn zu Seisgendorf. 


Letzte Handels nachrichten. 
Rohzucker⸗Bericht 


von Paul Schroeder. 
Danzig, 24. Juli. 


] 
Soldatenblut. So jpielte fih denn auch geſtern Abend 6 

die Saro'ſche muſttaliſche Scene in Grabow's : 459), 3 ing 4683 (1890: 
Etabliſſement unter theilnahmvollſter Auf⸗ 80) Aalen, e eue ta tn 5 ul 


o 
bie A des Gefeges vom 80, Juni 1900, betr. 


e 


405 ee eee 


W 


k. Thoru, 24. Juli. (Privat⸗Tel.) Der Herzog Getreldemarkt. (Tel. der rid, EK 4 Sot 
2 r . . 


Adolph Friedrich von Medlenburg-Strelig| Der Nüdichlag in Nordamerika rief anfänglich eine mäßige 

iſt heute zu dreitägigem Aufenthalt behufs Beſichtigung Pa bie Prei ki Herę ach 90 1 

i 5 ił e Preiſe bald mehr als vollkommen au ty e ngevot. 

der Feſtungswerke hier eingetrofjen, Roggen überwand bei beſchrünktem Verkehr ie motte Haltung 

leichfalls. Hafer fill und kaum billiger. Nühdt feft Get ſtillem 
Geſchäft. Spiritus ohne Umſatz. 


Spezialdienſt 
für Yrahtnachrichten. 


Graf Walderſee's Heimfahrt. 

Port Said, 24. Juli. (W. T.⸗B.) Auf der Fahrt 
durch den Kanal wurde die „Gera“ von einem franzöſiſchen 
Truppentransportſchiff mit Hurrah und Fanfaren begrüßt, 
die von Bord der „Gera“ lebhaft erwidert wurden. Geſtern 
Abend fand ein Diner zu Ehren des italieniſchen Oberſt⸗ 
leutnant Chauran und des italieniſchen Hauptmanns 
Ferigo ſtatt, welche dem Oberkommando zugetheilt 
waren und von Port Said direkt nach Rom 
reiſen. Walderſee brachte einen Trinkſpruch auf 
das Wohl Beider aus und die Scheidenden 
gedachten dankbar der Ehre, dem Oberkommando an⸗ 
gehört zu haben. Der Dampfer „Gera“ traf um Mitter⸗ 
nacht in Port Said ein und nahm im Laufe des heutigen 


mal die Situation faſt den Deutſchen günſtig rde 
z zu werden 
ſchien. An Kraft und Gewandheit ſtehen auf jeden 
cja manche von den deutſchen Ringern den Italienern 
mę nach, aber dieſe wenden anſcheinend, durch täglicher 
ebung und Erfahrungen in ſolchen Dingen mehr 


F. Hamburg, 24. Juli. (Privat⸗Tel.) Am 11. Auguſt 
fährt der Kaiſer von Hamburg nach Brunsbüttel, 
um bei der Abfahrt der Südpolar⸗ Expedition 
anweſend zu ſein. An Bord der „Hohenzollern“ oder 
eines Hamburger Packetſahrtdampfers findet ein Abe 
ſchiedseſſen ſtatt. 

Bonn, 24. Juli. (W. T.⸗B.) Geſtern Abend ſchlug 
auf dem Rhein unterhalb Niederdollendorf ein Kahn mit 
14 Inſaſſen um, 3 derſelben ertranten. Es find dies 
stud. jur. Roen aus Poppeldorf und zwei unbekannte 
Damen. . 

J. Berlin, 24. Juli. (Privat⸗Tel.) Nach Wiedere 
aufnahme der Plenarſitzungen beim Beginn des Herbſtes 
wird der Bundesrath auch über die Ginfligung der 
durch die Unfallverſicherungsnovelle in dieſen ſtaatlichen 


Fee Begonnen aus Danzig ag ree trotz ge:|260 125 Mk. zwecks Ankaufs von Saatgut, Futter und 
% M 


A ty imtten mit den Schultern den Boden. Länger 
brte der zweite Kampf zwiſchen Giovanni und 
errn Franz Steinig aus Breslau. Mehrere Male Sonnenfeld verſtarb plötzlich am Hitzſchag ein junges 


abei 


Boden, für einen Augenblick nur, aber der Bedingung trümmerten Schädel to dt liegen. 
ar genügt, Giovanni der Sieger. — Heute, Mitte 


in die berufsgenoſſenſchaftliche Organi⸗ 
ſation berathen. Dieſe Novelle ift in ihren Haupt⸗ 
theilen fon im Oktober in Kraft getreten. Die Durch⸗ 
führung einzelner dieſer Vorſchriften iſt aber einen 
kaiſerlichen Verordnung vorbehalten. Es ift wahr⸗ 
ſcheinlich, daß eine oder die andere neue Berufs⸗ 
genoſſenſchaft gebildet wird. Wünſche in dieſer Beziehung 
liegen wenigſtens vor und dürften genehmigt werden, 
ſobald der Nachweis von deren Leiſtungsfähigkeit 
erbracht iſt. 


e 
(Ginter s Bürgerſchützenkorps feierte heute wom|Beamten erfolgte. 


on 8—10 Uhr fand das Vogel ſchießen ſtatt. 
= diebe ſchloß ſich das Prämien fees n 
e > Schießens werden erft Abends bee 
[gat njang. ZK ee Wilgelm.Chüenbrider 
rtreter meee de Zoppot hatten zahlreiche 


= Nom, 24. Juli. (Privat⸗Tel.) Der Führer 
der italieniſchen Chingerpedition erhielt 
vom Grafen Walderſee ein Schreiben, worin der 
Feldmarſchall beſonders hervorhebt, daß die treue 
Kameradſchaft in China das Band der Freundſchaft 
zzwiſchen Italien und Deutſchland noch feſter knüpft, 


Vom Sterbelager Crispis. 


ſolgende Bekanntmachung: j 
„Nachdem Seine a der Kaiſer und König 
aben, mich zum Ober⸗ 


Stunden zu ſchlafen, doch ſchreitet der Sträfteneriuft[einem Bell. 


unaufhaltſam fort. Kaiſer Wilhelm und der Reichs⸗ 
kanzler Graf Bülow erkundigten ſich nach dem Befinden 
des Patienten. 

Neapel, 24. Fult, (W. T.B.) Ueber das Befinden 
Crispis iſt geſtern Nachmittag folgendes Bulletin ans⸗ 
gegeben worden: 


erführt, daß bisher noch keine Vorkehrungen zu einem 


6, Oekonom Guttkowski als 7, 
r Beſuch des Königs und der Königin im Aus: 


Hewstil als 8, i 
DI id ews ki II un den nüchſten Preis eins Herr 


wurde, w Deſerteur des 128. Infanterie⸗Regiments 


wie Berliner Blätter berichten, bei einer Razzia eine ſolche Reiſe feſtgeſetzt. 


London, 24. Juli. (W. TB.) Der Staatsſekretär 
Neben einer gewiſſen Beſſerung in den nervöſen Gr-|des Krieges Brodrick erklärte, es würden in dieſem 

ſcheinungen beſteht der Schwächezuſtand des Herzens, Jahre keine großen Manöver ſtattfinden, da ſich 

der bei dem hohen Alter des Kranken nicht unbedenklichſzahlreiche Truppen in Südafrika befinden. 

it, weiter fort, = Rom, 24. Juli. (Privat⸗Tel.) Im Splätherbſte 


a $ 1 werden die Vertragsverhandlungen mit den Zentral 
Der Schiffsarbeiterausſtand in Genua. mächten beginnen. ? j 
Rom, 24. Juli. (W. T.⸗B.) Den Zeitungen zufolge 


gegenkommen der Bewohner der Provinz. 
reiherr von Richthofen“ 
* Königsberg, 23. Juli. In Pobethen ſpielte das 


uldat be 
aus reits am 1. April vorigen Jahres Herdfeuer. Hierbei geriethen die Kleider des Kindes 
aber en Sarnifonftndt Dangi 8 bejextirt, Manlin Bie and, das ſo ih 
be e petlice Cifensahnangeftelite. Vom Miniſter A 
Br ge at tlichen Arbeiten find bei den in Schäfer Franz Laskowski in der Nacht vom 17, zum 18, 
Wieviel menden Dienſtſtellen Anfragen ergangen, 
cl weiblige Pals k i 


Tempelhofer Weg und Südende in Schöneber 
Elen z IA feſt Are mit 15 anderen Obdachloſen 


N 


ng Towie im Fernſprechdienſt Verwendung finden 


Bis 
7 


WSZ ź ae — 


Parlamentsferien zu unternehmen gedenke, gehöre die 


Verſicherungszweig neu eingezogenen Gewerbszweige t 


Eisleben, 24. Juli. (W. TB.) Der Bergmann 
Karl Treiber erſchlug ſeine Frau und ſein Kind mit 


London, 24. Juli. (W. T. -B.) Reuter's Bureau 


lande getroffen ſeien. Auch ſei noch kein Termin für 


CCC ee OC OŁ 


— 


My: Mittwoch Danziger Neueſte Nachrichten. 24. Juli. DIOR > RAA Ar. 171. 


* Restaurant Aufzüge, Krahne, Elevatoren, 
Friedrich he ehen R el de Stolp. N B ; en Dampi Maschi > 
Freitag, den 26. Juli 1901: 11313 4 ftir. COMP etriebs-Anlagen mit Dampi-Masc inen, | 
na oa u pipi Gta POTT eotromotoren oder Gasmoteren, Nah. Sl Suga 
ganzen Kapelle des Fußart.⸗Regts. v. Hinderſin (Pom. Nr. 2) K a ee 12 2, Weſterplalte 2.83, Bo 


ferner Eiſenguß aller Art: Abfahrt Danzig, GrauensHor, 2, SBeftewplatie 2.35, Zoppot 


a 3 8.20, Rutzau 7 Uhr Nachmittags. 
RAHMEN 5 Bun 17 5 ie PP. (11287 Fahrpreis 1,50 Mk., Kinder 1,00 Mk. Reſtauration an Bord. 


Maſchinenfabrik, Eiſen⸗ und Metallgießerei Abendfahrt auf See. 


Bei Andauer der heißen Witterung erfolgt Freitag, den 
von J. il Aran Danzig. 


(in Uniform) unter Leitung des Kgl. Muſikdirigenten ©. Theil 
und Mitwirkung einer Sdiigen - Kompagnie ſowie eines Anfang 7 je: Entree frei. 
... A reg a gree 


interg i Café Behrs, 


A: 8 lift Abends. 
Beſitzer und Direktor: Carl Fr. Rahowsky. 


onntags: ½ Uhr. 
Georgette Langée 


26. Juli, eine Abendfahrt auf See bei Mondſchein mit dem 
Salondampfer „Vineta“. 

Abfahrt Danzig Frauenthor 8.30, Weſterplatte 9.05, Zoppot 
9.45 Abends. Rückkunft Danzig ca. 12 Uhr Nachts. 
Fahrpreis 1,00 Mk., Kinder 0,75 Mk. Reſtauration an Bord. 


„Weichsel“ Danziger Dampfschiffahrt- und 
Seebad: 2 8 2 e —— 


Gr. Spezialitäten - 
genannt: „Die zweite Saharet‘. 


Vorstellung. 
Heute Mittwoch, den 24. Juli: 


11190) Die Direktion. 
Entscheidungs-Ringkampf 


hang fuhr. 
zwiſchen dem italieniſchen Preisringkämpfer 


Brammer’s 
Emilio Raiscevici | Inh.: Friedrich Brammer. 


Hotel und Restaurant | = UB Ju hevorftehenden Ente | 
und dem in Danzig bis jetzt unbeſiegten Restautation ijed, Tagesaei | 


bringen wir unfere 


Herrn John Roepell. 5 f i ö : || Pabrik fir „ieke, Pläne und Deken 
von 7 e te : aa » | in freundliche Erinnerung und empfehlen 


500 Mark. Getreide⸗, Mehl: u. Häckſelſäcke 


jeder Art, ; 
CRC b] e a e Mitglieder > Berfoumlung Ripsplane und Unterlege⸗Pläne 
Paſſepartouts und Freibillets haben keine Gültigkeit. des Ortsverbandes der in allen Größen, 


fertigt 


Ostseebad Zoppot. a ee ka | g Müller vorm. edet’ rae bo waffetdidte Stakene, Zokomobile 
Donnerstag, den 25. Juli: p s RAM R Bofbuchdruckerei und Dreſchkaſten⸗Pläne, Staubpline ett., 
. 19. | i R Strohsäck 
D 0 PR e i- K onzer t ares Se der | Danzig, Jopengaſſe 8 (Intelligenz- A ope u. z 
fo cs Inf.⸗Regim. und der une, 8 Comtoir). In unſerer Abtheilung für 


Leih-Säcke u. Plane 
liegt ſtets ein Vorrath von ca. 50000 St. Säcken 
ró Plänen zur ſofortigen Lieferung gegen billige 
Miete bereit. 
Staken-Pläne, Rips- u. Unterlege-Pline 
sowie Häckselsäcke 
geben wir ebenfalls leihweiſe ab. 
! In Folge unſeres großen Betriebes find wir in 
der Lage, Ve Ordre ſofort zur Ausführung zu 
auf BOM Spezielle Preisliſten und Muſter werden 
auf Wunſch prompt und franko zugeſandt. (11101 


R. Deutschendorf & Co., 


Fabrik für Säcke, Pläne, Decken, Lager ſämmtl. 
Jutefabrikate, ; 


Milchkannengasse 27. 


Die Bade-Direktien. | 
v. Wurmb, Dr. jur. 


1. Badefest 
‚Ostseebad Glettkau. 


Donnerstag, 25. Juli, Antang 4 Uhr 


Muſik und Feuerwerk ag 


ohne Entree. 
RNA M 
` ujt jauchzend die Glettkauer Flur. 
Die Muſe, geſchmückt auf das Beſte, 2 Max Bótzmeyer, 
f —— . zur le Kur. Altſt. Graben 63. 
| as ni ie Fluten verſchönen, 7 cory, CZP. 
Die Suit mög es glättend ausſhnen, Prima geruchfreien 
Tauch unter die Leiden der Beit 
Im Meere glückſeliger Freud’. 


Leichen- 
Fuhrwerk, 


— neu renovirt, — 
Kremſer⸗, Hodpeits:, 
Spier: u. ałtóbetnagen 


ſtellt billigſt (10981 


Hochfeine No. 18 p" vielen hiesigen 
aromatische Cigarette, y until answartigen besseren: 
za > J. Borg 


Cigarren-Geschiften - 
heliehte Specialmarke. erhältlich. (10420 


. ³˙A See SED 
NB. Cigaretten No.18 ghue len Namen J. Bory weise man als Nachahmungen zurück. 


Cigaretteniabrik „Stambul“ J. Borg, Danzig, 


Telephon No. 945. ‘Matzkauschegasse No, 5, 


RR TAL ota | Pr eß⸗ Leichte Herren⸗ u. Knaben⸗ Garderoben. ER" 
/ | i Leichte Herren⸗Jaquets 
wa Mm „im TIN | * 


von 2 Mark an empfiehlt 
Hl. Geistgasse 110, Ecke der Goldschmiedeg. 


Keine 
ren — 


Thymian. 


i = ari Rabe, 
Frühstücks - Lokal lm. o a RAT ss SAO Ona O ah ann 2m 


für die geehrten Marktgangerinnen. (7393 
7 j — i Söpfengaffe Nr. 90. 


Apollo-2 Theater, Telephon 988. _ (59845 : 


ne 17771 


Familien- MHorstellung. , gude Cher Dane 
Neues gewähltes Programm. macht in kürzeſter Zeit 


cng aa Vortragsweiſe. in 
Bst; , ee, kt Alan 


Grofte Gratis: deko ⸗Verlooſung. u. 1,00 A bei Carl Lina 


Jeder Erwachſene hat ein Kind frei. "GE 
Entree 10 > Anfang 4 Uhr. moge l IE RT z 
ry) 2258588880 60066 O200000C0000006 f 
BE CLT] 


sees | | Arztlich empfohlen. } 


KO 


für Gas, Benzin und Benzol von A Pferdekräften an. 
Höchste re Gegründet 1882. 


Generator-Gasmotor „Benz“ 


= von 4 Pferdekraften an. Fi 
h Betriebskosten per Pferdekraft u. Stunde 3 Pfg. 
bei grösseren Anlagen bedeutend billiger. I 


Bereits 5400 Motoren mit 27 000 Pferdekräften | 
‚ ‚abgeliefert. A 


5 Im eigensten Interesse verlange man Prospekte. 


Benz & Pe Rheinische a MOCE, Fabrik A.-G., ö 
e eee WOK ` MAT : 


8006 ® | | b 
38 Wandung zur Tn, “83 CM Na N 3 | wik pes eine 


(18560m 


SO 
A albentfde Weintuden, “ 


© 
© 
e 
3 
® @ ) } 7 ; 
$ 3 ay n m i ratifo L 
— © í leſiſche und en e j 
8 Riesen-Krebse. 3 R stück. s Wiere 12 10 nd | Kalk, Zement Gy ps, 
8 H 1 8 i Rohrgewebe, 
s Fr. Helg. Hummern. 3 “le bts,” Chamott. und Zisgelstoino 
W K s 8 2 99 9 Thonfliesen, ; 
3 8 8 | Gi eden bers zess tes Preen. PS |tichten ebe aun ee, e 
i 14441 f Ihs 
8 "Empfehle meine in der I. Etage neu ein-$ Bram: forte Rami gir 'Verblöhder « i 
© gerichtete Weinstube für Dejeuners, Diners Brennmaterialien ſowie Re 1a. 
8 9 è 58 offeriren billiger wie überall 


S und Soupers bis zu 30 Personen in allen 
3 Preislagen. 
— HR Hochachtend 


Krefschmann Yi broselki,. 


„ Kretschmann 6 Brosehki, 
rs Laſtadie 34/35, Teleph. 244, Laſtadie 3435, ROW. 244, 


Danzig, Hundegaſſe 89. 


y ; 2 früher 6, T. Grams. früher ©. U. Grams 
8332 11510 Hans Rohde. OD | RZA NB. Beſtellungen werden auch bei Herrn E. Fast 
S3299 00000000 008006 me Bohai, „RZE i I Ru i and 15 iea JOODIK 4| Bigarrengefchift, Gr. Krämergaſſe, entgegen genommen. 


e erg, 

Maler-Kittel, Koch⸗ Jacken, 4 
KR „Jucken, Maſchiniſten⸗Auüge, R 
@Fleifger-Inken, lamie ge Arbeiter: Aue 


‘ zu billigſten Weile in wta | Saal 161096 


A] 
Deutsche Kern Moden, B 
Inh.: Ewald Exiner, 

© 


Badewannen ee 
Waschbecken zusammenlegb. 
Reise-Nachtgeschirre 


Der Schueiderverhaud Danzigs 


feiert fein 


J. Sommerfest 
am Sonntag, den 28. Juli e 


im Kaffeehaus „Bürgergar! arten“ ie bet Herrn J, Steppuhn. E ‘Bogen Raula © 
nfang 4 Uhr 


Garten⸗Konzert, Spiel für Kinder, meg Spiele für ; Hosenträger 
Damen und Herren, Wurſtgreifen. Nachdem Blumen⸗Corſo, Tennis- 
Aufſteigen von Luftballons. Illuminatton des ganzen Garten Bälle 
nebſt Fackelpolonaiſe bei bengaliſcher Beleuchtung. BA ‘ ete, (7243 
— Tanazkränz chen. Carl Binde Wollweber- 
Zur regen Betheiligung der Mitglieder, der Freunde und] s 3. gasse 27, 
Gönner ladet freundlichſt ein Der Veryuiignngs-Vorstand. Specialgeschäft für Gummi- 
waaren. Fernsprecher No. 811. 


BETEN NE 


Sommerfeſt 
Il) Helzkraft mie ſchleſiſche) 


BE" am 25. ds. Mts. im Café Nötzel. "my 
ex Bording 


8 Maeckiinenfabrik 


T Zobel, Brombergs 


Träger, Säulen, 7: 
Unterlagsplatten, 


Gifenbahnfdienen 


offerirt zu billigſten Preifen (0551 


2 S.A. Hoch, Żojamisgofe 2080. f 


Kohlenmarkt 22, neben Hotel Danziger Hof. 


! nien Sie gratis u.tranko nen j 
illustr. Hauptkatal. über. © 
Fahrräder 
4 u. Fahrradartikel u.Sie Pó 
werd. sich Uberzeug., dass, pg 
ich b. bester Quali At, unt. 
aż Garant, am billigst. y 
— Wiederverk. ges. 10 

ou ch "Fahrrad. Industrie, 
Richard Driessen, 


er 1 und Beluſtigungen für Kinder u. Erwachſene. 
Anfang 4 Uhr Nachmittags. Eintrittsgeld für Verbands⸗ 
mitglieder und deren Angeh. 25 J, eingeführte Gäfte 50 X 
Um zahlreiches Cri scheinen der e 9 
900b) r Vorstand. 


Zu RER 
i ee 


lokale Pfefferſtadt 33 
` Tagesordnung: Abänderung der Sg 1 12 und 18 des Kaſſen⸗ 
Statutes. Die 2 titglieder, jowie die Herren Melſter reſp. 
. “Sie ladet zum pünktlichen und gebtreithen Erſcheinen 

ie oe pog von 7—8); Uhr jtatt, (58826 
Der Vorſtand. 


oO TU RS | 7 = 3 Hannover, Brüderstr. 4. CE 
Ariskrankenkasse dep Sehueidergesellen e . 
; G eneral-Merf | Telephon Nr. 283. A. Ey cke, Konserve - Gläser Zu ek e go k m a m le e | 
umm ung A : Burgſtraße ye 14-15, i mit Metallverschraubung ; 
Montag, den 29. Juli er. Abends 8½ ae im Kaſſen⸗ Konserve-Büchsen heilbar, ohne Berufsſtörung. Keine ſtrenge Diät. 


mit Klammerverschluss i be (10546 


Rudolph Miſchke, 


Inhaber Otto Dubke, Langgasse No. 5. 


Selbſt Er olg, wo bisher alles vergebens. Proſpekte 
e durch die Direktion ur i j 


P. Monhaupt, Berlina. Schönhauser Allee 177b. i 


Ichmeizer⸗ and METET 60 Pfg. 
Chait (Zimburger 2 Stück 25 Pfg. empfiehlt 
Dampfmolkerei 16 Serena eane 16. C8826 


Sümmtliche Poftanftatten 
und Landbrieſträger nehmen jetzt Abonnements: 


Beſtellungen auf die „Danziger Neueſte Nachrichten“ 


für Monat Auguft und September 


zum Preiſe von Mk. 1,34 (von der Poſt abgeholt) und 


Nr. 171. 2. Beilage der „Danziger Nenefte Nachrichten“ Mittwoch, QA! Juli 1901 


mit der Gründung derartiger Genoſſenſchaften vorge⸗ machte dann ein geſelliges Zuſammenſein im Saügen-|der Mitternachtsſonne zu Theil wird, ein Phänomen, 
gangen ſind und gute Erfolge erzielt haben. Erſt dann, hauſe. . : welches den Nordlandsfahrten noch ein ganz beſonderes 
wenn eine Anzahl derartiger Kaſſen beſteht, würde es Ausflug. IIntereſſe verleiht, und den hohen Norden zu einem bee 
Sache des Verbandes fein, den Zuſammenſchluß diejer] Heute Vormittag um 9 Uhr unternahmen die Delegirten|jonders bevorzugten Reiſeziele ethoben hat. i 

Kaſſen zu bewirken. i mit ihren Damen eine Fahrt auf unſere Rhede, die jo Aber leider find nicht alle Sterbliche in der Lage, ſich 
_ Ueber das Zentral⸗Nachweisbureau be. zahlreiche Betheiligung fand, daß der Dampfer ſolchen Reiſeunternnhmungen auzuſchließen und ſich den 
richtete dann der Vorſteher deſſelben Herr Schade., Drache“ die Zahl der Betheiligten kaum zu faſſen [ Genuß eines jo erhabenen Schauspiels, wie den Anblick 
Von Prinzipalen waren 24042 Meldungen eingegangen, vermochte. Das Frühſtück wurde auf der Weſterplatte, der Mitternachtsſonne, verſchaffen zu können. Es dürfte 
von Gehilfen 23130. Es find insgeſammt 15 874 das Mittageſſen im Kurhauſe Zoppot eingenommen. daher Manchem von dieſen erwünſcht fein, wenn wir es 
Gehilfen untergebracht worden. Außerdem wurden Vor der Trennung findet noch ein Beiſammenſein imſuns hier zur Aufgabe machten, kurz darzuſtelle, was 
an Gehilfen 1485,55 Mk. Neifegelder gezahlt. Es wurde Schützenhauſe ſtatt. n foenn eigentlich unter Mitternachtsſonne zu verſtehen fei, 
dann beſchloſſen, die nächſte Verſammlung im Jahre 1902 l und auf welche Art die Reize, welche fie mit ſich bringt, 


! k in Düſſeldorf abzuhalten und dann dem Kaſſen⸗ aes ervorgerufen werden. 
Mk. 1,62 (frei ins Haus) entgegen. , führer Decharge A f JE Mitternachtsſoune. E thine biete Unterſuchung anzubahnen, rufen wir uns 
Wer ein I-monntliches Abonnement vorzieht, wolle“ Zum Verbandsvorſitzenden wurde Herr Wollen⸗ Eine meteorologiſch⸗phyſtkaliſche Studie von ins Gedächtniß zurück, daß der Erdball, wenn wir unſeren 
dasſelbe ebenfalls ſchon jetzt für Monat Auguſt (67 Pfg. [ſchläger einſtimmig wiedergewählt und dann die] ine meteorologiſch phy bap is [Sommer haben, feine nördliche Halbkugel der Sonne 
reſp. 81 Pfg.) beſtellen, damit in der Zuſtellung unſeres Innung Berlin beauftragt, als Nachfolger für den ver⸗ Fritz Eckhardt. entgegenneigt, die ſüdliche von ihr abwendet. Deuken 
Blattes keine Unterb * 1 5 ſtorbenen bisherigen zweiten Vorſitzenden Herrn Paty ' Machdruck verboten.) wir uns aljo auf der Kreislinie der Breitengrade im 
6 erbrechung eintritt. ein Mitglied der Innung zu nominiren. Langſam und ſtetig hat im Laufe der letzten Jahr⸗ hohen Norden einen Punkt fixirt, fo wird dieſer Punkt 
Fehlende Nummern und den Anfang des laufenden Prämii hunderte unter den Bewohnern der nördlichen Halb. bei der täglichen Umdrehung der Erde irgend einer 
Romans liefern wir auf Wunſch kostenlos nach. : rämiirung. 5 ter, Horizontal⸗Ebene gegenüber eine tiefſte und eine höchſte 


Es folgte nunmehr die Verkündigung der Aus⸗ fugel, das Sehnen und Frachten augenonimen, weiter, Lage eiunehmen, weil eben die Erdachſe auf der Hori: 


i PIE ; immer weiter in die Polarregionen einzudringen, und : j 4 
und "ne widm holes ft e uber Rieſenſummen ſowohl als auch viele koſtbare Men {hens zontal⸗Ebene nicht ſenkrecht ſteht, ſondern einen Winkel 


Ę A it i t. ; 
i i leben find dem Probleme, endlich fogar den Nordpol zu von etwa 23 Grad mit ihr macht. 

5 oo ae Medaillen: Firma Ku brechen, ſchon t worden. j Bei der tiefſten Lage des genannten Punktes muß 
und R Loti G+ Leipzig, $ it}. Berlin, DROGA. 05 Haben nun aber die Polarfahrer vergangener Jahr, der auf demſelben ſtehende Beſchauer die Augen am 
Krumbiegel ⸗Chemnitz, Janke⸗Berlin, Runge u. Co. hunderte, mit den primitipſten Fahrzeugen ausgerüſtet⸗ höchſten emporheben, um die Frei gu reen, En 

in Charlottenburg, Deutſch⸗Niederländiſcheſmit hartem Schiffszwieback und Pöckelfleiſch ihren Hunger] Stand wird Mittagsſtunde, Mittag, genannt. e 
Bürſten fabrik Emmerich, Boltz - Berlin ſſtillend, unter dem Beiſtande von trüben Oellampen in man ſich nun vor, daß der Beſchauer von jetzt ab bei 
475 Y er a. S., Bantowsty - Berlin der langen, nordiſchen Nacht gegen eine Reihe von Ge⸗ der ferneren Erddrehung immer der höchſten Lage 
übe Danzig, Schanzen bach u. Eo.: Bremen fahren kämpfend, nicht vermomt, die Naturſchönheiten, ſeines Standpunktes entgegeneilt, jo wird die vom Auge 


EEC 
FTriſeur-Verſammlung. 


20. Verbandstag der deutſchen Barbiere, Friſeure 
und Perrückenmacher. 
Schluß der Verhandlung. 
Aus den Verhandlungen iſt noch hervorzuheben, daß 


 felten® des Bezirksverbandes Hannover ein Antrag auf 3 SBB e bäder once e tae welche die Polargegenden bieten, in ſich aufzunehmen zur Sonne gezogene Linie immer horizontaler, und man 


in gemützlichem Tone. 


en wir Die We Inu e i i j i i ink im weiteren Vertaufe der 
a ee 9. „ lottenburg. und wiederzugeben, vielmehr jene Gegenden als ders meint, daß die- Sonne finte. ` Im À 3 
en war. Die Verſammlung einigte ſich ſchließlich Silberne Medaillen erhielten: Gambke⸗ Berlin, Menſchheit Gie zu erſchließende Eiseinöden dargeftelt | Erddrehung kommt der Beſchauer endlich an . 
D jr ale Reſolution, in welcher ausgeſprochen wurde,ſanorſchetdt⸗ Wilmersdorf, Bröde⸗Danzig, A. Leh⸗ſſo haben uns hingegen die modernen Nordlandreiſenden gelegenen Stelle, dem Mitternachtspunkte, an, und wenn 

aß die Einführung des Befähigungsnachweiſes aller⸗mann⸗Dauzig, Rachmann Berlin, Stein- Mainz, dieſelben Regionen in fo reizenden Farben geſchildert, der weiter oben genannte Breitengrad⸗Kreis fo nahe 
dings als das letzte Ziel der Handwerker⸗Organiſation Wagner ⸗Holingen, Pilhofs ey⸗Allona, Schwanke daß diefe Darſtellungen immer mehr zum Beſuche jenerſam Pol liegt, daß der Beſchauer auch dann noch, über 
gu erftreben je. Der Befähigungsnachweis müſſe aber eee ee . ; | Polarregionen angeſpornt haben. den Pol hinweg, die Sonne ſehen kann, ſo ſieht er eben 
lag ermaßen von innen heraus aus der Organiſation 8, erg, ST] Freilich, von einem Fahrzeuge aus, welches Hunderten|die Mitternachtsſonne. 


; ; Kühnitedt- ambur Müller- Gotha, Dillner: Paa ‘ : ay : 
nnung herauswachſen, da ein von außen erfolgtes w . keiten fomfortabelfter] Vom 21. Juni ab ſenkt die Sonne ihren Mittags- 
Oktroyiren deſſelben keinen Nutzen, ſondern eher Schaden ae ee ee e da ee e my } s 


; Weiter erhielten noch Diplome die Herren Müller-|Hotel3 darbietet und deſſen Vorrathskammern geſtatten, und Mitternachtspunkt immer tiefer. Während wir 

bringen würde. fines a . Berlin, Miller erg uns Rech „Erfurt. die Speiſetafel gen zum märcheneaften „Tiſchlein ihren ferneren Lauf hier prinzipell nicht verfolgen 
Gon Seiten des ſüddeutſchen Bezirksverbandes, Der Verbandstag wurde nunmehr von dem Vor- deck Dich“ auszugeſtalten — von einem ſolchem Fahr⸗ wollen, müſſen wir vielmehr, um den Anblick der 
war der Antrag auf Gründung von Einkaufs ⸗ſitzenden mit einem Hoch auf den Verband geſchloſſen. zeuge aus kann dem Auge auch die Pracht nordiſcherMitternachtsſonne zu ſchildern, die meteorologiſchen Zus 
genoſſenſchaften geſtellt worden. Es wurde Nachdem die außerordentlich reichhaltige Tagesordnung Landſchaften nicht entgehen, und der gut verpflegte, ſtände der letztgenannten Periode ins Auge faſſen. 
zwar von allen Seiten anerkannt, daß die Gründung ſin zwei langen Sitzungen erledigt worden war, trat nun fröhliche Reiſende nimmt immer mehr wahr, daß die Denn bis zur Zeit dieſer Sommerwende hat ſich, in 
von Einkaufsgenoſſenſchaften für die Mitglieder ſehrſauch das Vergnügen in feine Rechte. Gegen Abend Herrlichteiten des langen nordiſchen Sommertages mit Folge der in den Polarregionen eine Reihe von Wochen 
vortheilhaft fein werde, aber die Gründung derartiger fuhren die Delegirten mit ihren Damen mit der Straßen- dem Vordringen in höhere Breiten fic) noch vermehren — [hindurch ohne Unterbrechung ſcheinenden Sonne, ſoviel 
Genoſſenſchaften müſſe den einzelnen Innungen über⸗ bahn nach Oliva, um die Sehenswürdigkeiten des Ortes bis ihm endlich in den höchſten, mit Vergnügungsdampfern Wärme angeſammelt, daß die Verdampfung des Waſſers 
laſſen bleiben, die bereits jetzt wie z. B. in Karls ruhelin Augenſchein zu nehmen. Den Beſchluß des Tages zu erreichenden Breiten auch noch der Hochgenuß derlauf der Meeresfläche in ſtetig vermehrtem Maße vor 
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7777... itae eiee Tofted’s Geſicht war über und über mit Taltemfer fein Taſchentuch hervor und ftopjte es vor dielwillige Sühne iſt's. O warum erſt jetzt? — warum 
2 3 . Interessen und der 2 Schweiß bedeckt. Wunde ok 726917 f merkte ich das nicht ſchon —“ 
$ Seite Rae its ptasi age ist pakt ji $| Schießen Sie doch — ſchnell Je bat er mit heiſerer, Er war vollftändig rathlos. Was nur thun mit] Seine Stimme verlor ſich in Gemurmel. Darwy 
That das Recht ihres Daseins beweisen und sich $ ungeduldiger Stimme. f dieſem ſchweren Körper, der da bewußtlos an ihm ſah mit Grauſen, wie feine Augen brachen. 
3 die Achtung der Nachbarn erzwingen. 3 Darwy lachte nur und nahm den Revolver, den lehnte? Leben war noch drin, das ſah er wohl, aber] Noch einmal zwang er ſich zum Reden. „Bere 
3 H. v. Treitschke. > er neben ſich auf den Sitz gelegt hatte, um ihn wieder was thun, um es zu halten? : ſprechen Sie mir — Darwy, ja?“ 
006080000000000410010000000000000000/31 ſich zu ſtecken. Doch in demſelben Augenblick fuhr“ Einen Augenblick dachte er daran, um Hilfe zu „Alles, Toſtedt, beruhigen Sie ſich.“ é 
À Sein Be ch t Toſtedt empor, p die Aare Darwy wußte, was mn aber dann erſchrak er vor dem bloßen Ge⸗ „Sie fahren zurück, wenn's — wenn's vorbei 
5 + (15 geſchah, hatte er ihm die Waffe entriſſen. anken. ift, ja?” ne OR 
Roman von Marie Diers „Die allerbeſte Löſung!“ ſagte er mit einer felt- „Toſtedt!“ keuchte er und rüttelte den Verwundeten. „Ja, ja, gewiß.“ ee e, k 
28) KU (Nachdruck Hesse famen, faſt feierlichen Stimme und richtete den „Toſtedt, wachen Sie doch auf.“ } „Und zeigen mich an. Nur mich. Und dann — 
folgt voten) [Revolver auf feinen Mund. „Die ſchweren, breiten Lider zuckten, ein gurgelndes noch eins. — Reden Sie mit Wolfram. Ein Sterbender 
(Fortſetzung folgt.) Darwy ſchrie laut auf: „Sind Sie verrückt, was Stöhnen — dann wieder alles regungslos. — läßt ihm ſagen — er ſoll's geſtehen — Joachim. 


Bei dem derben Stoß ließ Darwy ihn los und fiel ſoll das?“ und griff nach dem Arme des Gefährten. „O —“ ſtöhnte Darwy. In namenloſer Angjt| Es wird fo dunkel — halten Sie mich doch — 
auf den Sitz zurück. Doch er hatte die Heftigkeit] Doch ſchon krachte der Schuß. Das Geſchoß durchſließ er die Blicke um fiğ ſchweifen. Sie blieben aufſich —a 
eines Gegners migverftanden, Er glaubte, Toſtedt Darwy aus der Richtung gebracht, ging feitwärts in dem See haſten, der vor ihnen lag, an deſſen Ufer Noch ein paar gemurmelte Worte, und alles war 
kämpfe um ſein Geld. i den Hals — der er vorbeiführte. R vorbei. — — 

Dieſer Gedanke blendete die Vernunft des fonft| Ein leifer, gurgelnder Ton war alles, was der“ Richtig, Waſſer! Das mußte helfen. In dumpfem Entſetzen ſtand Darwy neben dem 
fo überlegenen Mannes und im nächſten Moment ſahſ[Getroffene von fih gab. Die Hand fant ſchlaff herab,] Langſam den linken Arm um Toſtedt geſchlungen, Todten. Anfangs war qualvolle Erſchütterung alles, 

oſtedt einen geladenen Revolver vor feinen Augen] der Kopf neigte fih zur Seite, dann der ganze Ober- ſuhr er die kurze Strecke bis ans Ufer. Da hielt erſwas er empfand. Dann ſtieg eine bittere, zornige 

blitzen. körper und lehnte fih ſchwer an die Schulter des gu/m und ſtieg mit Mühe ab, den willenloſen Körper Verzweiflung in ihm auf. So alles zu durchkreuzen! 

Da überkam es ihn, er wußte nicht wie. Aus Tode erſchrockenen Inſpektors. Das Geſicht überzog heraushebend. j E A Iso am Wege liegen zu bleiben! 
dieſer kleinen, ſchwarzen Mündung fah er die Ruhe ſſich mit einer ſahlen Bläſſe, und aus einer kleinen Er bettete ihn vorſichtig auf die Reiſedecke, die er Da durchzuckte es ihn: beſſer doch ganz todt, als 
und den Frieden winken, den er ſo heiß erſehnt und Wunde am Hals ſickerte ein Tröpſchen Blut. auf die kalte Erde gelegt hatte. Den Oberkörper verwundet, krank — 


Kopf zune hatte. Er ſchloß die Augen und legte den Die Pferde Gatten fic) durch den Schuß nicht ſtören one bei Gee, nae en podanie ine pd ar Gedanken war er Bar Herr der 
Sas i ee laſſen, fie waren darauf eingefahren. In leichtem drückte dies dem Bewußtloſen auf die Stirn. Jetzt hieß es, jegliche weichliche Rührung abthun 


inn fte Löſung — ging es durch Tempo liefen fie weiter. Eins von ihnen wieherte Anfangs ſchien auch dies nichts zu nützen. Dochſund den Leichnam fo ſchnell als möglich fortzuſchaffen. 


5 hell in den friſchen Morgen. nach fort ; : . 
N CA f A ; geſetztem Benetzen der Stirn und der Lippen der See — hinein mit ihm. 
fee E. n Nebler a 9 5 die Zügel wie i Darmp IB den NI 5 k ee et ging ein leiſes, aber wahrnehmbares Rieſeln durch zy dni fpähte . alen Seiten. In weitem 
zur Hand. b gingen 1915 żę | i ußte, er = Aug ae und si einer Weile ſchlug Toſtedt die Umkreis dehnte ſich das Land, theils überſchwemmte 


* find ja Beide wie zwei Kinder,“ ſagte er „Toſtedt,“ flüfterte er endlich ſcheu, wie in Augſt „Darwy —* fagte er, nach Luft ringend — „ſehen] Wieſen theils bebautes Feld. Vor ihm, bis auf einen 


tubi | aloes m 15 zr. ; : A „> liegmalen Streifen am Horizont der breite, leicht gee 
„Langſam ſchlug Toſtedt die Augen wieder auf. Sie then ee SR d ge DA FE RARE auch Sen Hals — ob's ſchlimm kräuſelte See. Kein Menih war zu ſehen. 
»Warum ſchießen Sie denn nicht?“ fragte er. Es kam keine Antwort. Er jah, erſtarrt vor Ent „Es hat ja nur geſtreiſt,“ tröſtete Darwy mit] Dann ging er an fein ſchauriges Werk. x 
Ge Darwy faj mit einem breiten Lachen vor ſich Kin, ſetzen, daß die Augen feſt geſchloſſen waren — dief raider Faſſung, „es ift. nur der Schreck und der Er entnahm den Taſchen von Rock und Uebers 
hatte die Pferde gebändigt, fie gingen wieder in Lider ſahen fo breit aus — und daß der Kragen roth Blutverluſt. Aber nun wird es beffer, kommen zieher des Todten das Portefeuille und die Börje 
ruhigem Trabe. SB gefärbt war von dem Tangfam hervorquellenden Blut. | Sie nur.“ i und ftedte beides nach einem ſchnellen Blick auf den 
0 e wir uns fo lange verſtanden, werden wir Da packte ihn das Entſetzliche, was geſchehen war, Toſtedt ſchüttelte matt den Kopf. , Inhalt zu ſich. Dann ſchleifte er den Körper bis zu 
ferner auch wohl noch verſtehen,“ ſagte er endlich] mit fürchterlicher Klarheit. Er hielt mit einem Rucke „Ich weiß jetzt eine andere Löſung — ſagte er einer hohen Strandſpitze. Eiſige Schauer ſchüttelten 
eh une die Pferde an und Befeftigte die Leine. Dann riß mühſam — „bie ift ſchwer — aber friedlich. — Frei⸗ ihn, als er der Leiche, die fiğ noch warm anfühlte, 
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